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ſchütze
hauptſtadt völlig im Dunkeln Ein großer Teil der Ber
liner Vergnügungsſtätten ſoweit dieſe nicht über eigene

Die Saale Jekvng erſcheint wöchentlich ſlebenmal uns zwar als Fräühblatt die Bezugsegebühr beträgt in Stadt und Land
durch die Poſl del freier Zuſtellung monatlich M 10 00 in den FAuogabeſtellen abgeholt M 75 monatlich die acht

Feſpaltene Anzeigen Millimeter Zeile koſtet im Ortsverkehr M 00 im auswärtigen Verkehr M 20 Reklamen die
Millimeter Zeile M 00 im Ortsverkehr und M 00 im auswärtigen Verkehr Anzeigen Schluß Vier Uhe nachmittags
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Geſchäfts Sebäude Halle a Nene Promenade ha und Große Brauhausſtraße t7 Fernſprecher hauszentrale
Nummern 1140 und 1142 Stadt Seſchäftsſtelle Markt 24 drahtFnſchrift Saalezeitung Halleſaale Bank Rechnung

Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig 22815
der Saale Bezugskügdigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schiuß des laufenden Monats zulsſig

Halle Monfag den 6 Februar 1922

Kummer 58 9 56 Jahrgang

Samm
Erfüllungsort and Grrichtaſtand Halle an

Die Bedingungen der Streikleitung
Die Streiklage in Berlin Der Fllgemeine Eiſenbahnerverband gegen den Streik Ausſchreitungen in Hanan

Was die Streikleitung verlangt
Die Regierung lehnt Verhandlungen ab

Aus dem halbamtlichen Bericht über die Sitzung der
Mitglieder des Kabinetts und der Führer der in der Re
gierung vertretenen Parteien ergibt ſich daß die Regierung nach
wie vor jedes direkte Verhandeln mit der Reichsgewerftſchaft
ablehnt

Weiter wird gemeldet daß im Verlaufe des Sonntags
die ſozialdemokratiſchen Führer Hermann Müller und Herz
berg ſowie die unabhängigen Führer Dittmann und Roſenfeld
mit dem Reichskanzler in Anweſenheit des Verkehrs
miniſters Groener Beſprechungen hatten ob die Regierung
Verhandlungen mit der Reichsgewerkſchaft nicht doch auf
nehmen könne Die Streilleitung der Beamten ſtelle als Ve
dingung für eine Einigung die Erklärung der Regierung daß
Maßregelungen von Streikführern oder Streikenden nicht vor
genommen werden dürfen und daß nach dem Streik ſofort
Verhandlungen über die Neuregelung der Gehälter der unteren
Beamtengruppen aufgenommen werden Die Streilleitung der
Eiſenbahner verlangt daß die Regierung das Arbeitszeitgeſetz
zunächſt für die Privatarbeiter und dann erſt für die Staats

bedienſteten und Beamten fertigſtelle Für den Streikabbruch
ſtellt die Streilleitung die Bedingun
alle den Direlrtonen zugegangenen Ve

daß der Verkehrsminiſter

beitszeitregelung zurüclziehe
Der Hauptvorſtand des Bundes der Handwerker und der

Kleingewerbetreibenden in Berlin hat am Sonntag als Abwehr
maßnahme gegen die von radikaler Seite eingeleitete General
ſtreikpropaganda den Beſchluß gefaßt für den Fall der Aus
rufung des Generalſtreiks in Berlin ſämtliche Handwerksbetriebe

und auch die der Nahrungsmittelbranche zu ſchlie
en

Die Streiklage in Berlin
m weſentlichen unverändert Durch den Streik in den

Gas und Elektrizitätswerken iſt eine große Anzahl von
Bahnhöfen ohne Beleuchtung Auch die ſſerſtationen
der Bahnhöfe werden teilweiſe durch den Streik in den Waſ
ſerwerken in Mitleidenſchaft gezogen Der Notdienſt iſt
weiter ausgebaut worden Sämtliche von Berlin aus
gehenden Strecken wurden wenigſtens notdürftig bedient

Berlin ohne Waſſer und Licht
Berlin 6 Februar Die anfängliche Zuſicherung der

Streikleitung wenigſtens die Waſſerverſorgung ſicherzuſtel
len iſt nicht gehalten worden Die Ausführung operativer
Eingriffe iſt infolge des Lichtmangels unmöglich Die Still
legung der Waſſerwerke macht fch ſtärker fühlbar denn je
denn infolge des ſtarken Froſtes iſt ein Teil der Straßen
brunnen eingefroren Der Generalſtreik der ſtädtiſchen
Werke iſt denn auch auf die Berliner Wohſfahrtsanſtalten
wie Krankenhäuſer und Säuglingsheime bereits von ver

Wirkung m Laufe des Nachmittags zur
eſuchsſtunde erſchienen Eltern und nahmen da wegen der

An Operationen nicht vorgenommen werden können
auf Anraten der Anſtaltsverwaltung ihre Kinder auch wenn

e noch nicht röllig geheilt waren nach Hauſe zurück um
vor dem Aufenthalt in nicht geheizten Räumen zu

n Jn den Abendſtunden lag das Zentrum der Reichs

Lichtanlagen verfügen hat geſchloſſen

Ausdehnung des Streiks auf Baden
Nach Mitteilung der Eiſenbahngeneraldirektion Karls

ruhe iſt auch in Baden der Eiſenbahnerſtreik um die Mit
ternacht zum Sonntag ausgebrochen Der Eiſenbahnverkehr
in Ober und Mittelbaden ruhte dann ſofort vollkommen
Die techniſche Nothilfe iſt aufgerufen worden um den in
Ausſicht genommenen Notverkehr durchzuführen

Ausſchreitungen in Hanau

Hanau 6 Februar Am Sonnabend nachmittag
zogen etwa 1500 Streikende aus einer Verſammlung nach
dem Bahnhof drangen trotz des Widerſtandes der Polizei
mannſchäften in das Bahnhofsgebäude ein und entfernten

du gen a We Die e d B3g7war wieder beſetzt aber außerſtah von den Streikenden zu äubern

en Kber bie Ar

r

Linksradikale Putſchpläne
Jn Mannheim ſind die Lokomotivführer am Sonn

ahend in den Streik getreten Die Züge die lebenswich
tige Güter führen werden befördert Der Polizeipräſident
fette die techniſche Nothilfe für die Waſſerwerke ein Bei
einigen Waſſerwerken wird ſie indeſſen nichts ausrichten
können weil zu ihrem Betrieb elektriſcher Strom nötig iſt
Am Sonntag nachmittag waren etwa vier Fünftel der Be
völkerung notdürftig mit Waſſer verſorgt

Die Feinde hel en den Streikenden
Mainz 6 Febr Eigene Drahtmeldung Die Eiſen

bahndirektion Mainz hat auf Anordnung der interalliierten
Kommiſſion hin den Erlaß des Reichspräſidenten der den
Streik der Erſenbahnbeamten unter ſchwere Strafe ſtellt
r müſſen Die Stimmung iſt im Mainzer Ver
ehr ruhig

Der Allgemeine Ciſenbahnerverband
erklärt die von Funktionären der Reichsgewerkſchaft ver
breitete Nachricht daß der Verband nunmehr ebenfalls den
Steik erklärt habe für völlig un richtig Er ſei an den
Verhandlungen mit dem Reichsverkehrsminiſterium zur Re
gelung der Ueberteuerungszuſchüſſe beteiligt Ein Ab
bruch der Verhandlungen würde die wirt
ſchaftliche Aufbeſſerung gerade der unteren
Schichten des Eiſenbahnperſonals ernſtlich
nerzögern Jnfolgedeſſen erwartet der Verband von
ſeinen Mitgliedern daß ſie ihren regelmäßigen Dienſt wei
terhin verſehen

Linksragikale Putſchgeläſte

Berlin 8 Febr Nach Mitteilungen aus berufenen
gewerkſchaftlichen Kreiſen wird bereits verſucht die Streik
lage von linksradikaler Seite politiſch auszunüßzen Es iſt
aber zu erwarten daß der beſornene Teil der Berliner Ar
beiterſchaft alles daran ſetzen wird dem unverantwortlichen
Teiben ein Ziel zu ſekzen Der Polizeipräſident iſt der An
ſicht daß der moraliſche Druck der einſichtigen Arbeiter
maſſen ſtarf genug ſein wird weitere Auswirkungen des
gegenwärtigen Streiks zu verhindern Aus dieſem Grunde
kann vorläufig von außerordentlichen politiſchen Maßnah
men abgeſehen werden Sollte trotzdem verſucht werden
die öffentliche Ruhe und Ordnung gewaltſam zu ſtören ſo
iſt die Polizei genügend vorbereitet jeden Verſuch im Keime

zu erſticken oDie Geſichtspunkte der Geſamtpolitik
Berlin 6 Februar Jn der Reichskanzlei fanden

geſtern unter Vorſitz des Reichskanzlers Beſprechungen ſtatt
zu denen die Mitglieder des Kabinetts und Führer der in
der Regierung vertretenen Parteien erſchienen waren Den
Gegenſtand der Beſprechungen bildete die durch die Streik
bewegung in Berlin und im Reiche geſchaffene allgemeine
Lage Es wurde feſtgeſtellt daß der Eiſenbahnnotverkehr nach
einem vom Verkehrsminiſterium dargelegten Plan aufge
nommen worden iſt Zur Lage in Berlin wurde davon
Kenntnis genommen daß die Waſſerwerke inzwi
ſchen von der Regierung in Betrieh genom
men worden ſind Jn den Elektrizitätswerken iſt im
Laufe des Nachmittags techniſche Nothilfe eingeſetzt worden
nachdem die Streikleitung erklärt hatte daß ſie nicht in der
Lage ſei die Notſtandsverſorgungen auch nur in geringem
Maße durchzuführen Gleiche Maßnahmen ſind für die Gas
werke in Ausſicht genommen Es herrſcht Einmütigkeit
darüber daß die Lage wenngleich durch das Zufammentref
ſen der beiden Streiks in Berlin für die Berliner Bevölke
rung beſonders mißliche Verhältniſſe geſchaffen ſeien nach
wie vor nach den großen Geſichtspunkten der
Geſamtpolitit insbeſondere der Geſamt
ſituation Deutſchlands gegenüber dem Aus
lande und der Welt wirtſchaft beurteilt werden
müſſe Man war ſich einig daß der Standpunkt der Regie
rung gegenüber dem Streik unverändert ſei Die Regie
rung wird weiterhin die engſte Fühlungnahme mit den po
litiſchen Parteien und den gewerkſchaftlichen Spitzenorgani

ſationen aufrechterhalten r
Die im Gange befindlichen Verhandlungen äber

die Beſoldungsfräge mit den Spitzenverbänden der
Arbeiter Angeſtellten und Beamten nehmen heute vormit

tag 10 Uhr in der Reichekanzlei ihren Fortgang

Beſſerung
Die Eiſenbahndirektion Magdeburg teilt

mit daß die Stimmung abflaut Die in den Streik ge
tretenen Arbeiter der Hauptwerkſtätten wurden durch Aus
hang aufgefordert bis Montag an ihre Arbeitsſtelkung zu
rückzukehren andernfalls alle Ausbleibenden ſich als ent
laſſen zu betrachten haben

Jm Bezirk Frankfurt trat eine gewiſſe Beſſerung
ein Jn Gießen erſchienen eine Anzahl der Leute zum Dienſt
Jm Frankfurter Bezirk wurden die Streikenden aufgefordert
am Dienstag wieder zur Arbeit zu erſcheinen andernfalls ſie
ſich als entlaſſen zu betrachten hätten Die Sicherung der
dringenden Arbeiten im Nothilfsverfahren nimmt ihren Fort
gang

Die Eiſenbahndirektion Breslau teiltegeſtern mit Die Streiklage iſt unverändert Die zur Ver
fügung ſtehenden Blockführer ſind nun auf die einzelnen
Bahnknotenpunkte verteilt ſo daß auch im Güterverkehr ein
ausreichender Notbetrieb geſichert iſt

Strafe für Ebert
Köln 6 Februar Die Hauptverſammlung der Sattler

und Tapezierer Kölns hat mit 200 gegen 8 Stimmen den
Ausſchluß des Reichspräſidenten aus der Organiſation
beſchloſſen wegen einer die Gewerkſchaftsbewegung ſchädi
genden Verordnung

Keichshaushaltspfan
und Reparationsdenkſchrift

Zwei für die innere und äußere Finanzwirtſchaft der
Deutſchen Republit beſonders beſtimmende Schriftſtücke ſind
in dieſen Tagen von der Reichsregierung dem Reichstag bzw
der Reparationskommiſſion zugeſtellt worden der Haushalts
plan für das Jahr 1922 und die Dentſchrift über unſere
Reparationsleiſtungsmöglichkeiten im Jahre 1922 Beide
Schriftſtücke Haben eines gemeinſam ſie ſind Grundlagen für
dünftige Ausejinanderſetzungen nicht aber abſchließende ziel
bewußte Programmbeſtimmungen künftiger deutſcher volfswirt
ſchaftlicher Arbeitsleiſtung

Daß im neuen Haushaltsplan auf dieſe Zielſetzung ver
zichtet daß hier wieder nur ein Zählenmoſaik zuſammenge
tragen wird ohne das innere Pröblem geſunder Finanzgeſtal
tung des Staates Verknüpfung der Finanzwirtſchaft mit
den volkswirtſchaftlichen Kräften und Entwicklungsmöglichkeiten

zu bervüdckſichtigen ohne auch nur den Anſatz zu innerer Ver
einheitlichung der Haushaltsgeſtaltung zu machen iſt aller
Kritik voranzuſtellen da alles Einzelne was in der Arbeit
des Parlaments am Haushaltsplan geändert werden kann
ſich nur auf Aenderung einzelner Moſaiks nicht aber auf
Schaffung ſolcher inneren Harmonie erſtrecen kann Wer die
Arbeits verhältniſſe des Parlaments nüchtern beobachtet wer
die Art kennt in der das Finanzminiſterium jetzt die Haus
haltspläne vorlegt wird zugeben müſſen daß mehr nicht zu
erwarten iſt

Einzelkritik heute ſchon voranzuſtellen erſcheint deshalb
w ufffruchtbar weil der Haushaltsplan ſelbſt mit ſo über
holten Ziffern arbeitet daß man hier erſt einmal die
notwendigen Umſtellungen in den einzelnen Einaghme und
Ausgabepoſten abwarten muß Unter den Einnahmen haben
die Auswirkungen des Steuerkompromiſſes noch keine Berüd
ſichtigung gefunden Wird auch vorausſichtlich in der Geſamt
heit das Steuererträgms der Zukunft mit den jetzt angenom
menen Geſamteinnahmen aus Steuern übereinſtimmen ſo bleibt
doch abzuwarten ob finanztechniſch die durch das Kompromiß
herbeigeführte innere Umſtellung der Steuerbelaſtungen nicht
insbeſondere für das Rechnungsjahr 1922 erhebliche Außen
ſtände an Steuereinnahmen mit ſich bringen wird die natür
lich die Geſamtgeſtaltung des Haushalts insbeſondere du
inflatoriſchen Druck ſehr ungünſtig beeinfluſſen können

Serückſichtigt man daß einmal im jetzt vorliegenden Haus
haltsplan die letzte 20prwozentige Teuerungszulage für die Be

amtenſchaft in Höhe von 10,5 Milliarden Mart ebenſo un
berüdcſſichtigt geblieben iſt wie die weſteren Auswj en der
Jnflation und des geſteigerten Radikalismus der Beamten
ſchaft auf die Höhe der Beamtengehälter die jetzt z 7 Ge
fahren des Eiſenbahnerſtreiks geführt haten und daß wir hier
X Veubewilligung von Mitteln in Höhe vor



ſannghernd S MimNarben ſtehen ſo bricht der gen
Gleichgewicht der Regierungsvorlage ſchon wider zuſammen

Ganz abgeſehen ſei hierbei von den in der Vorlage noch nicht
e Neugeſtaltungen des Landesſteuergeſetzes hinſicht

lich der notwendigen Erhöhung der Anteile der Länder und

künſtliche

den an den Reichsſteuern notwendige Erhöhungen
wenn man betsaſichtigt wie die erwähnten 18 bis 20 Mil
liarden neuer Beamtengehälter ſofort auf die Beamtenetats der
Länder und Gemeinden ſich auswirken werden

Die Reparationsdenkſchriſt der Regierung enthält Bekennt
niſſe die man lieber bei den Steuerberatungen gehört hätte

Die ſchweren Gefahren vor denen unſere Wirtſchaft durch
die Ueberſpannung der Steuerſchrauſe geſtellt wird rufen
nicht nur nah außen olitif d er ſondern auch nach inn nroiit ſer

finänzpolitiſcher Berhaſichtigung Verſehit erſcheint uns die
Aufreihung der ſteuerlichen Laſten nach dem Prinzip der direk
ten oder indirekten Beſteuerung Da es ein einheitliches inter
nationales finanzwirtſchaftliches Schema nicht gibt können
ſolche internationale Belaſtungsvergleiche nur durchgeführt wer

den unter Berüdſichtigung der Geſamtheit aller Steuerlaſten
Jm Zuſammenhang mit der Kritik am Haushaltsplan iſt dar
auf zu verweiſen was die Reparationsdeniſchrift über un
ſere Betriebsverwaltungen ſagt Tariferhöhungen bei
der Eiſenbahn für den Perſonenverkehr 15
bis 19fach für den Güterverkehr 32fach 5ei
der Poſt im Durchſchnitt für alle Leiſtungen
21fach Welch kindliches Spiel mit Zahlen wenn dann
behauptet wird vom April 1922 werden durch organiſatoriſche
Maßnahmen die Aufgaben der Betriessverwaltungen durch
ihre eigenen Einnahmen gedelt ſein Die Fragen ſeien geſtattet
Macht die Jnflation vor den Betriebsverwaltungen Halt
Wie ſieht das Budget der Betriebsverwaltun
gen aus wenn wirin die Periode der Stabili
ſierung des Markwertes eintreten Hat man ſich
ſchon hinſichtlich der Rentabilität eine Rechnung gemacht wie
man die Betriebsverwaltungen durch die kommenden Not
zeilen der Wirtſchaft die zwangskäufig mit jeglichem Geſun
dungsprozeß verbunden ſein würden hindurchöringen kann
Und endlich Warum ſtellt man ſo unhaltbare Behaup
kungen in einem außenpolitiſchen verpflichtenden Schrift
ſtüc auf

Jn der Reparationsdenkſchriſt iſt ein weſentlicher poſi
tiver Vorſchlag Die noch in dieſem Jahre von uns aufzu
bringenden Goldzahlungen ſollen in ſich über alle Kalender

l vettellenden Teilzahlungen abgetragen wer
den Die Auswirkung dieſes Vor ſchlages iſt für uns günſtig
wenn ſich die Coldzahlungsforderungen in erträzlichen Grenzen
halten Andernfalls würde durch ſolchen Zahlungsmodus der
finanz wirtſchaftliche Zufammenbruch Deutſchlands in einem
Tentpo erfolgen das dem internationalen Jntere ſ eine lang
ſame vorherige Ablöſung von Deulſchland geſtattet Bei Be
vbachtuſtg der ſich an dem deutſchen Schriſtfatz anſchließenden

Verhandlungen darf dies nicht überſehen werden

Deutſches Reich
Der rheiniſche Landesverräter Dr Dorten hat ſich

nach Paris begeben Wie franzö v Blätter mitteilen
r er dort vom Miniſterpräſidente oincaré empfanen worden ſein Anſcheinend hat der junge Ruhm des
Serrn Smeets in Dorten den Wunſch geweckt ſeine ältere
Anwarrtſchaft auf die Begründung der rheiniſchen Republit

zu wahren
Die interalliierte Rheinland kommiſſion hat ein end
h Veoto die Ernennung des r Bernhard

kmUndine

7 Halle den 5 Febrvarags Namen unfſterblich gemacht e rder e z Beler heit der Undine doch ſeine komiſchen
Opern Als er ſich auf das Gebiet der Romantik begab war ern ſelbn des Wagniſſes wohl bewußt und wenn auch die Undine

reich iſt an Muſik eine romantſche Oper iſt jm Grunde
doch nicht Lo hat ſich wie gewohnſ das Tex ſelbſt geh r aus der Erzähbung von de la Motl Fougque

an em in das Libretto hineingekommen iſt ſind in der
einige Zauberkunſtſtäcke für deren erfolgreiche Aus

nung Maſchinen melſter und iſſent zu ſorgen haben Undineiſt a r Bürgermädchen Kühleborn wirkt trotz der mehr
in denen er e ſeiner übernatürlichenc dämoniſch und der Schluß der Oper iſt

e ezur a ſie er in S Sphären rechtiertigen gleichwohl
oder e genllchen Partieen wiedere das 3 kein 3hrung en ebenfalls die beiden Ver

hervorkomijchen Elements Heinrich Teßmerren Veit an deſſen natü gleichſam anſtecken

it an deſſen pointiertem Vortrag und guten ſtimmman ſeine Freude hat Jn Auguſt Roesklert weinel m Kellermeiſter hatte er einen tigen Ko
Seite Eliſabeth Schwarz uns keine frohenu mehr byzzten wird ſcheint nach ihrem Auftreten i

t uch Annatrelte erfordern nichth An bedenkliche e ſe be bemerkbar h

Undine durch lebendiges Spiel und vermochte b vor
z er auch ſtimmtich intereſſieren Die ziemliin i ren wegungen r t geſchickte Au

ackels en nicht de das man vome t An u Wiese
k vie werden gernn z t T r nre u An tuären on fang Seu

macht

rn

e n m un führte ſicher und lert Fran

ſtatt dem7 re ändas Holondweidqen

Zeith Halle 4 Februar
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Mascottchenaufführung ſteht Die Melodien Und vom

Sartmann zum Lehrer in gevelger Kreis Geldern ſowie

gegen die des Lehrers zum Lehrer am Seminar
i eingelegt Der Einſpruch iſt damit begründet daß
die beiden Beamten aus Oſtpreußen ſtammten

AuslanösRunöſchau
Fbrüſtungspräliminarien in Kme ika

London 4 Februar Eigene Drahtnachricht lPerſhing hat dem Kongreß einen Geſetzentwurf übermittelt der die
Fecſegceuns der amerikaniſchen Offiziere von 17 000 auf 10 000
vor

Kückgabe Schantungs an China

e 31 Jan Die chineſiſchen und japaniſchen DeleW en haben ein Abkommen für die Rückgabe von Schantung an
geſchloſſen Es bleiben nur noch einige Einzelheiten zu

rege

Die internationale ſozialiſtiſche Konferenz
Paris 6 Febr Die geſtrige Sitzung der internatio

nalen ſozialiſtiſchen Konferenz beſchäftigte ſich mit z ſozi
aliſtiſchen Einheitsfront Ein Beſchluß iſt nicht gefaßt wor
den Heute vormittag treten die anweſenden Mitglieder
der Exekutivausſchüſſe von London und Wien zu einer Be
ratung der Angelegenheit zuſammen Am Schluſſe der
Sitzung wurde an die deut chen ſozialiſtiſchen Parteien ein
Telegramm gerichtet in dem geſagt wird Für den Falldaß die deutſchen Delegierten durch den Eiſenbahnerſtreit
an der Reiſe nach Paris verhinder werden wird eine neueKonferenz zu weiteren Verhandlungen und zur Beſchluß
foſſung in aller Kürze nach Frankfurt einberufen werden
Jn ditſem Falle würde die Pariſer Konferenz heute nachmittag um 2 Uhr geſchloſſen werden

Zur Papſtwahl

Rom 6 Februar Geſtern nachmittag um 10 Uhr
wurde wieder ein ſchwärzlicher Rauch ſichtbar das Zeichen
daß die Papſtwahl noch nicht vollzogen iſt

CLetzte Depeſchen
Celegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Beſſerung der Streiklage
Frankfurt 6 Februar Jn der allgemeinen Streik

lage iſt eine gewiſſe Beſſerung eingetreten

Hamburg 6 Februar Nach r der Eiſen
bahndirektion Altona konnten auch am geſtrigen Sonntag
s mit Milch und ſonſtigen Lebensmitteln von allen Rich
tungen nach Hamburg gebracht werden Auf den verkehrswicht tigen Strecken des Bezirkes insb ſondere auch von Ber
ün näch Hamburg ſind gemiſchte Züge Güter und Per
ſonenwagen gefahren worden und zwar mit Eiſenbahn
perſonal das ſich für dieſen Notbetrieb der Verwaltung
zur Verfügung geſtellt hat Wenigſtens in dieſem Umfange
werden auch heute Züge gefahren

G auſame Ste ik olgen
Berlin 6 Februar 1922 Eigene Drahtmel

dung Der Streik hat bereits die allerſchwerſten Folgen
ſür die Krankenpflege gehabt Zahlreiche Operatio
nen die wegen ihrer Schwierigkeit an die Minute gebunden
waren konnten wegen Licht und Waſſermangels nicht aus
geführt werden

einſtudiert daß

etropol
in alle Welt geflogen Jn Halle haben ſie

ufnahme gefunden Das

die Vorſtellung im diametralen Cegen

theater aus läng
erklärlicherweiſe beſonders warme

A ollotheater wiegt ſich ſelig wenn dieſe bekannten fulminanten
elodien ſich als zum Hollandweibchen gehörig erweifen

Der von Leo Stein und Béla Jenbach ſtammende Text
arbeitet mit dem tiefen Geheimnis von Alt Heidelberg und derfürſtli e Wir bei von Kurt Küchler Auf den

ſchen die in all ihrer Würde und all ihrem Glanz
mit normaler Seele ſind und die genau ſo nach theatraliſcher

umd e Au r r dürſten wie dasn Tippfräulein im Kino Und weil es Dre e iſt und nicht

Schauſpiel wird ein bißchen dick aufgetra Prinzeſſin Jutta3 t nachdem der Prinz von Uſingen ſie ver Smäht hat im Braut

r am ngzr hre Prſtlicheg Balkons winkt ren Volke
und z t d orte er währendihr das bricht in Thhrenh hre oſdame ſie von hinten
hält auf daß ſie nicht umſfalle vor lauter Seelenſchmerz

Man analyſiere dieſe Operette nicht und verſuche es a ſonſt
nicht ihr den Fohdehan hinzu werfen Die beiden Librettiund der npokiſt Em 3 älmän Fieiben doch die Sieger

b der Prinz von ingen da s ſchöne Lied vom HollandweibSri re ſi Zu ſich die Prinzeſſin krümmt 377
e öckchen als Kellnerin herumhüpftleng n oder rn kurzen

ob die Hoſoame als Kuhmelkerin in Holzpantinen herumlat
der Oberhofmeiſter mit der t et auf dem Rücken und demMonokel im Aug e i iten ſagen läßt alle Szenenünden und weihen ſo e wie es die Verfaſſer wün

Die Darſteller können ſich austoben Geetl Pu
e rei Schülerin die die Hauptrolle ſpielt iſt wette

hat eine Figur die die heutige Mode idealwandt und munter und tanzt ungemein graziös Jo e

zu kommt mit gröberem Geſchütz eine etwas ſaftige Souhbretteumor und Temperament Willi Schur O erhoſmeſſier
r die Pflege des Kaliuers Seine Trocenheit imponiert

h kalauert auch nicht übel
ten und Augenverdreereneen Bilder eine

theater nicht mehr ſerne ſieht

r
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e
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Wie ein echter Rembranöt entſteht
Welcher Schliche ſich eine gewiſſe Sorte von Kunſthandel

bedient geht aus einem Geſchichtchen hervor das George
c h Chef der Neuyorker Geheimpolizei in einerPariſer n erzählt und das der Sammler wiedergibt

Ein bekannter Neuyorker Kunſthändler begegnete in einer
olländiſchen Privatſammlung einem beſonders ſchönen Rem

ndt der aber nicht zu verkaufen war Der Kunſthändlererhielt die Erlaubnis Wo Bild kopieren zu laſſen und
übertrug die Arbeit einem bekannten Kopiſten Auch die
Signatur Rembrandts ließ er kopleren und dann unter einer

o gewiſſenhatt Lage Firnis verbergen Zum Schluß ſehte der Kopiſt ſeinen

Berlin 6 Februar 1922 Seit heute morgen um 9
Uhr iſt der Fernſprechdienſt und auf allen Aemtern der
Privatverkehr eingeſtellt da es an Strom zu mangeln be
ginnt Nur dienſtliche Geſpräche ſind zugelaſſen

Wenn alſo jemand noch ſo ſchwer erkrankt und ſchleu
nigſt des Arztes bedarf die Streikenden kennen kein
Erbarmen

Keue Streikbeſchlüſſe

Berlin 6 Februar Eigene Drahtmeldung Wie
vom Betriebsrat der Hoch und Untergrundbahn mitge
teilt wird haben die Funktionäre heute rormittag be
ſchloſſen den Betrieb heute mittag einzuſtellen

Eſſen 6 Februar Eine von Vertretern der verſchie
denen Beamtenverbände abgehaltene Verſammlung faßte
fo gende Entſchließung Die hier verſammelten Vertreter
der dem Deutſchen Beamtenbunde angeſchloſſenen Verbändeder Reichs Poſt Telegraphen Lehrer Juſtiz Polizei
Beamten uſw ſprechen dem Streittollegium der Eiſenbahn

ihre vollſtändige Sympathie aus Sie werden es zu
verhindern wiſſen daß der Streik zuſammenbricht und wer
den es nich dulden dack die Streikenden gemaßregelt werden
Sie proteſtieren weiter ganz entſchieden gegen die Straf
androhungen des Reichspräſidenten und des Eſſener Poli
zeipräſidenten und fordern ihre ſofortige Zurücknahme Die
angeſchloſſenen Verbände behalten ſich eine weitere Stel
4ungnahme im vollen Einverſtändnis mit ihren Spitzen
organiſationen vor

De Wet F
Bloemfontein 5 Februar Privattelegr B L Der

bekannte Burengeneral de Wet einer der Führer im Buten
feldzug iſt geſtorben

de Wet war einer der beſtbefähigten Burengeneräle im
Verzweiflungskampfe dieles tüchtigen Volkes gegen Englands
unerſättliche Habgier Deshals vermochte auch de Wet den
engliſchen Siegern die unerhört grauſame Aushungerung von
vielen Tauſend Burenfrauen und Kindern im Gegenſätze
zum General Bolha niemols zu vergeſſen de Wets G ſin
nung war im übrigen entſchieden deutſchfreundlich Er hat
daraus bis in ſeine letzten Lebenstage kein Hehl gemacht ſon
dern ſich wiederholt ſehr energiſch durch Wort und Schrift
zu unſeren Gunſten ausgeſprochen Mehrere Reiſen lehrten
ihn eben Den tſchland kennen und ſchätzen de Wets Buch üder
den Burenkrieg erlebte hier eine große Auſlagenzi er der
nun Entſchlaſene war ſchließlich ſogar eine Perſönlichleit deren

im wurdea s iſt D em mok r t t e
Demokratie bedeutet eine Staatsform in der die Frefheft
der politiſchen Meinung und Betätigung jedes einzelnen
im Rahmen der Geſege geſichert iſt

Es genügt nicht
nur demokratiſch zu wählen Die politiſche Betätigung
muß durch Mitgliedſchaft im Verein der Deutſch Vemo
tratiſchen Partei erfolgen Beitrittserklärungen ſind ar

t W Geſchäftsſtelle Leipziger Str 21 zu richten

Aufgespi ungene Hände
Wundſein und nnreinen Teint

beſeitigt man 1 e O e r e m Dieſes bewährteſofor durch Hautpflegemittelel Sie überall wo Sie Chlorodont Zahnpaſte kaufen

ſpröde und rote Haut

eigenen gam en auf ſein Werk Als es abgeliefert werden
ſollte bekam die Neuyorker Polizei einen anonymen Vrief
mit der Mitteilung daß an die Neuyorker Adreſſe des Kunſt
händlers ein Bild Rembrandts unter falſcher Signatur ab
geſandt worden ſei Nach amerikaniſchem Geſetz iſt eine
Kopie ſteuerfrei während die Einfuhr eines Originalbildes
hoch belaſtet iſt und für einen Rembrandt etwa 60 000 Dol
lars zu zahlen wären ſo iſt es ein verbreiteter Trick Ori
incle als Kopien einzuſchmuggeln Als nun das Bild an
ommt und der Kunſthändler ſeinen Wert mit höchſtens

1000 Dollars angibt läßt die Polizei es unterſuchen findet
unter dem Firnis die Rembrand Signatur und läßt ſich
für den echten Rembrandt 60 000 Dollars bezahlen Natüro
lich macht die Preſſe koſtenlos Reklame für den Fall und
bald kommt der große Käufer mit 300 000 Dollars So
war allen geholfen dem Kopiſten dem Kunſthändler a
der Polizei

Anderen in ihrer Echtheit bezweifelten Rembrandts iſt
wie ebenfalls der Sammler zu berichten weiß in der
Perſon des Profeſſors A Laurie von der Royal Arademy
in Deinburgh ein Verteidiger erſtanden der ſich zu ſeiner
Beweisführung der Photographie bedient Um die Behaup
tung Wilhelm Martins des Haager Muſeums Direktors zu
prüſen daß gewiſſe berühmte Werke des Meiſters nicht von
dieſem ſelbſt ſtammten hat Profeſſor Lauric da Die Mühle
in Amerika iſt und ſog Bürgermeiſter Panerae und ſein
Weib in Bucklingham Palace für ſolche Unterſuchungen nicht
zur Verfügung ſtand einen dritten inkriminierten Rem
drandt den Barmherzigen Samariter in der Londoner
Wallace Collection als Gegenſtand für ſeine Unterſuchungen
gewählt Mit einer eigens für ſolche Zwecke konſtruierten
Kamera vergrößerte er beſtimmte Teile des Bildes auf das
Sechzehnfache und tat das gleiche bei einem unbezweifelten
Rembrandt dem Bilde Chriſti mit der Ehebrecherin in der
Londoner National Gallery Dieſe Vergrößerungen ermög
lichen einen minutiöſen Vergleich der Pinſelſtriche Lauries
Ergebnis iſt die Pinſelarbeit an der Mähne des Pferdes
und der Gewandung des Mannes auf dem Pferde iſt ab
ſolut identiſch mit der Pinſelarbeit am Schnürleib der Ehe
brecherin Laurie der ſo bewieſen zu haben glaubt daß
beide Bilder von einer Hand ſind will ſeine Photograph
im Connoiſſeur reproduzieren Ia laſſen

r r Se für de ſür die deutſche WiſſenſchaDie auf Anregung bekannten braſilianiſchen t
r Dr Chateaubriand in ganz Braſilien veranſtaltete

Ge ldſammlung zugunſten der notleldenden deutſchen
Wiſſenſchaft hat ein überaus erfreuliches Ergebnis ge
zeit et Sie erga ab den bedeutenden Betrag von 133 Contos
eine Surrme die im deutſchen Gelde nach dem Kurle vom1 Dezember u J 4 650 000 Mark tedh
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WinterſportReflexe
Von unſerem winterſportlichen Sondermitarbeiter

Garmiſch Partenkirchen

NRun iſt am Riſſerſee wieder alles Sportliche zur Ruhe ge
n Der geſellſchaſtliche Ton hat das Prä behalten Deri rſees mit allem Drum und Dran hat abgerüſtet nur die

Kriit iſt geblieben Dieſe iſt allerdings wenig erhebend geweſen
Ein von weit hergeeilter Gaſt erklärte Wir haben uns von
Deutſchlands Winkerſport himmelhohe Weisheiten vorgeſtellt

zuckte die Achſeln Wenn nicht einmal Urkunden oder wenig
ens die Erzplatten zur Stelle ſind Jch zuckte die Achſeln

üs Hrganiſationsfehler die ſchwere Menode Denn ſport
lich ſollte man t Veranſtaltungen weit vor von jedem geſell

ftlichen Betrieb von jeder Fremdenverkehrsfarce verlegen
ie Einwohner der umliegenden Ortſchaften haben in ihrer Ge

theit alles getan was in ihrer Macht lag um die KampfPlellen nehmer gebührend und zuvorkommend aufzunehmen Das

Und das iſt rechtwar aber auch das Einzigſte was gut war
n Denn man kam doch nicht nach Garmiſch zur Mode

iſ on ſondern zur Winterſportkonkurrenz Wenn in gewiſſen
tſtätten für das Reſervieren eines Tiſches 1000 M gefordert

ſein ſollen will ich immer noch annehmen doß das ein Hörfehler
geweſen iſt Wenn aber bei der Preisverteilung für die ſieg
reichen Mannſchaften der Sportanzug offiziell als nicht ausreichend
bezeichnet wird ſo iſt das ein ſchlimmer ſportlicher Leiſtungsd Und dieſe Kleinigkeiten ſind der rote Faden der ſich durch

die Geſamtveranſtaltungen zieht Erſt klappten die Bahnen nicht
dann klappen die ſportlichen Veranſtaltungen nicht und ſchließ
lich klappte auch der Schnee nicht Wenn gerade an letzterem Miß

d auch die Leitung keine direkte Schuld trägt ſo warf man
das aber doch vor da ja bekanntlich die Wettbewerbe zum

Teil verſchoben wurden
Mit ſchwerem Gepäck ſind die Veranſtalter heimgezogen Sie

dürfen es nicht übel nehmen wenn man ſich jetzt ein wenig an
e reibt weil es doch nur gut ſein kann aus den Fehlern für die
ukunft zu lernen Die Winterſporiwoche war der Auftakt
ößerer Veranſtaltungen Sie haben ſich als intereſſant als an

gadend für Tauſende gezeigt Damit haben ſie den objektiven
orteil gehabt neue Freunde und Anhänger für alle

Winterſporarten zu werben Das iſt zweifellos ein Erfolg Er
muß beachtet werden weil er den Beweis zu erbringen hat daß
tatſächlich in deutſchen Landen der für jebermann körperlich und
volksſozial wichtige Winterſport einen Aufſchwung ge
nommen Se wie er votoriſch in Zahlen zuerſt in Garmiſch
Partenkirchen 3 das ganze Reich in die Erſcheinung getretene Daneben kommen die Nichtigkeiten verpaßter Vorbereitungen

weniger in Frage Wenn ſie erörtert werden ſo dienen ſie wieerwähnt der Beſſerung ſ
daß für winterſportliche Feſte nur die winterſportlichen
Organiſationen in jeder Sportart allein maßgebend und
durchführend ſein müſſen Die Konzentration einer Oberleitung
iſt nur dem Namen nach in die Erſcheinung getreten Die Vor
bereitungsdauer war zu kurz Die Mittel fehlten für eine voll

ltige Ausarbeitung Der Prxer e oder vereinsſeitigubventioniert iſt erſtes Erfordernis für ein Gelingen So muß
man in Zukunft für die Mittel zunächſt ſorgen Dann muß man
ſcheiden recht ſcharf Sport und edlen I nen Die Ver

ickung beider bei hervorragenden Kämpfen iſt falſch Die Leute
ommen aus dem Rieſen und Erzgebirge aus Oeſterreich aus

Böhmen Tirol und Steiermark Sie wollen nicht als Zugkraft
dienen ſondern als Sportler die ſportlich kämpfen wollen die be
weiſen wollen welcher Klaſſe ſie angehören Eine geſellſchaftlich
umrahmte Sportſchau iſt nicht das Richtige wie die Garmiſcher

Tage bewieſen haben Man wird hoffentlich einſehen gelernt
n daß es unzweckmäßig iſt die verſchiedenen h nen

em Publikum zuliebe ſeiner Schau und Senſationsluſt zur Ve
friedigung auf das Tagen zu ſetzen nicht nach ſport
ſichen ſondern nach geſellſchaftlichen Richtlinien Verquickungder erihieberen winterſportlichen Konkurrenzen iſt gleichfalls

unrichtig um ſo mehr wenn es an einer einheitlichen Zeitaufſtel
tung fehlt und die Hrientierung mangelhaft iſt ſo daß im Grunde
niemand recht weiß wo etwas los iſt ſelbſt die Teilnehmer nicht

Rückblickend iſt feſizuſtellen daß den Deutſchen die Gebirgler
rreichs und Böhmens im Schlitten und Schiſport körperlich

über ſind Jm Eislauf nicht minder Training Vielleicht
Seſſere Veranlagung größerer Ernſt ſcheinen mir bei den Nachbarn denen man re Erfolge reſtlos gönnt vorherrſchend und

her für ihre Siege ausſchlaggebend zu ſein Die neue deutſche
es cheint auch im Winterſport rückwirkend gewaltet zu haben

ſſen wir dafür ſorgen daß unſer Nachwuchs weit günſtigere
Setätigungs gelegenheiten und Gebiete hat Zu deutſchen Kampf
ſpielen muß das beſte Material herangeſchafft heranerzogen
werden Das iſt Punkt zwei

Der Beſuch der Garmiſcher Feſte hat uns bewieſen daß der
deutſche Winterſport in allen e re verbreitet iſtDenn nicht nur am Platze lebg in ganz Deutſchland hat man die
Ereigniſſe ſtändig mit le ufmerkſamkeit verfolgt Sie waren
Tagesgeſpräch im Norden Süden Oſten und Weſten gewordenDabei ſoll nicht vergeſſen werden daß die deutſche Weibblichkeit

t tonangebend im Feſtgeläut war iſt auffällig weil man
C gleiche eng ſt in allen Winterſportquartieren beob

o wünſcht die veutſche Frau a nterſport aktivBl alſo mehr t genommen
Braunlage

Wenn man die glatte und vorbiwdliche Organffation betrachiet die mit den einfachſten Mitteln durchgeführt und zu einem
ge gebracht wird ſo muß man ſagen was in Gar viela recht e in Braunlage weitgemacht worden Natürlich
es auch hier Fehler Der erſte war das Zuſammen enDbenſachlicher Veranſtaltungen mit hochwertigen er en

Meiſterſchaften dürfen umrahmt nicht aber zugunſten anderer
verringert werden Jn Braunlage kam die Deutſche Rodel

meiſterſchaft zur Entſcheidung die in allen Teilen programmmäßig dere Wenn es in einzelnen Berichten hieß daß die

ukünftiger Veranſtaltungen demgemäß

tr

Organiſation nicht klappte weil die Eislaufreſultate nicht zu
erlangen waren ſo trifft hier die Veranſtalter weniger Schuld
als die Leute die der Preſſe nicht das notwendige Verſtändnis
entgegengebracht haben Jedenfalls erkannte man klar in Braun
lage daß es ein Unding iſt kleine mit großen Dingen in engſten
Zuſammenhang zu bringen Wohl ſelten hat eine Deutſche Rodel
meiſterſchaft derartig ſtarke internationale Beſchickung erfahren
Es klappte alles vollkommen Die von Garmiſch herbeigeeilten
Teilnehmer kamen recht zaghaft Wie wird es hier werden Es
wurde Befriedigend iſt man wieder heimgefahren Man hat
ſportlich um die Goldenen Silbernen und Bronzenen Erzplatten
des Deutſchen Rodelbundes gekämpft Der beſte Mann im Felde
Rudolf Kauſchk a Reichenberg hat gewonnen Es ſteht alſo
feſt daß auch im Rodelſport die Oeſterreicher und Böhmen uns
vor ſind denn auch die Zweiſitzermannſchaft fiel nach Mödling
an Ferdinand Lan ger und Theodor Potyka vom Amninger
Rodelverein Jch ſprach mit dieſen drei Siegern Sie waren über
Garmiſch höchſt ungehalten Aber über Braunlage haben ſie mir
erzählt Wir ſind ſehr angenehm berührt Sportlich angenehm
Das iſt für uns die Hauptſache

Dieſe Anerkennung iſt umſo wertvoller weil ſie dazu bei
tragen wird zukünftig Deutſchlands Rodelſport in den Nachbar
gebieten und damit in der Jnternationalität an die Stelle zu
bringen wohin er gehört nämlich an die bevorzugte Die nächſte
Folge wird eine dringend notwendige Umarbeitung der
Deutſchen Rodelord nung ſein die mancherlei Fehler auf
weiſt und den heutigen Verhältniſſen des Fortſchritts gegenüber
rückſtändig erſcheint Damit iſt ein Erfolg zu begrüßen der nicht
überſehen werden darf Man wird ſicherlich gut tun zukünfrig
alle Ausſcheidungsfahren fortfallen zu laſſen An ihre Stelle
gehören für Meiſterſchaftsrennen zwei Fahrten die
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Mittwoch den 15 Februoer
von ebends 8 Uhr an veranstaltet die

ſ Frouengruppe des Deufsch Demokrol Vereins
in beiden Sälen des
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Für die Unterhaltung der Besucher ist dem Chah rakter des Festes entsprechend bestens gesorgt

Alle Mitglieder der Berirksvereine sind freundlichst
eingeladen Gäste können eingelührt werden

Einlaßkarten zu 3 Ak ind im Vorverkauf im Haupt
I geschäft von C Booch Breitestrasse 1 im Zweig

geschäft am Markt Roter Turm 12 und in der Partei
Geschàäftsstelle Leipziger Strasse 21 zu haben

Die frauengrappe des Deuisch Demokrat Vereins

a 9

zweite in umgekehrter Reihenfolge dex erſten Ausloſung Da
durch iſt für jeden Teilnehmer eine günſtigere e h
teit geſchaffen wenn die Bahn verhältniſſe nicht vollkommen gleich
artige ſind Rodelbahnen verſchieben ſich in ihrer Benutzbarkeit
aber ſtündkich wenn nicht total gleichwertiges und ſtabiles Wetter
r t Braunlage iſt zweifellos eine gute Bahn Viel
eicht iſt ſie augenblicklich die ſchnellſte deutſche Bahn Ob ihre
Kurvenkonſtruktion richtig iſt Mathematiſche Konſtruktionen
ſollten hier zunächſt theoretiſch feſtgelegt werden Darnach wird
man die praktiſche Seite mit Verbeſſerungen in Betracht zu ziehen
haben

Daß ſich unter den Schlittentypen die kleinen Anninger Rodel
und die bayeriſchen Oberaudorffer den erſten Platz ſicherten gibt
denen recht die die ſchweren Schlitten merkwürdigſter Konſtruk
tionen verwerfen Die Anſicht daß die Heimiſchen den Fremden
überlegen ſind iſt überholt Bahnkenntnis ſcheint nicht mehr allein
zum Siege zu verhelfen ſondern neben Mat Geiſtesgegenwart und
Entſchloſſenheit die Technik des Rodelns So darf man behaupten
daß hier in dieſen Tagen in mlumlhwumlhumſhwy umlwhymm
daß hier in Braunlage in dieſen Tagen wirklich deutſcher Rodel
ſport geboten iſt bei dem der am beſten abſchnitt der die blen
dendſte Technik ſein eigen nannte Reſtlos hat man denen den
rig pergönnt die ihn unkeſttitten für ſich in Anſpruch nehmen

onnten gDie großen Entſcheidungen ſind unter Dach und Fach gebracht
Für die noch ausſtehenden wie die Mitteldenitſche Rodeil
meiſterſchaft in Schierke am 19 Februar wird man die
Lehren Braunlages ſich dienen laſſen Es iſt doch etwas Schönes
wenn es in allen Teilen klappt s hat es in Braunlage getan
wo die Schneegöter Ull und Skadi ſich von der er ite ge
zeigt haben as ſei ihnen gedankt Denn ſchließlich kämpfen
wir nicht um die Erzplatten allein um Urkunden und Ehren
preiſe ſondern um neue Bahdern nen die uns der deutſche Rodelſportals volkstümlichſter Winterſport weiſt Rodelheill

Unterkunftshütte im Eulengebirge Eine Unterkunftshütte
des Langenbielauer Winterſportvereins iſt am Hausdorfer Kreuz
errichtet und ihrer Beſtimmung übergeben worden Tie Hütte
enthält je einen mit Ofen verſehenen Raum für weibliche und
männliche Winterſportler Cute Einrichtungsgegenſtände die von

Derkretung Gebe Wolter Halle a

Se Montags Beilage
zu

erh eeeeeeeeeeece

Freunden des Vereins geſchenkt worden ſind e den Aufent
halt in der Hüte die elektriſche Beleuchtung beſitzt angenehm und
gemütlich

Svortliche Veranſtaltungen in Schierkr am Harz
vom 7 bis 12 Februar 1922

Dienstag den 7 Februar Rodelſchlangenfahrt nach Dreiannen
hohne Mittwoch den 3 Februar nachm 83 Uhr Rodelrennen
auf der Barenberg Rodelbahn Donnerstag den 9 Februudrr
vorin 11 Uhr Eislaufſpiele auf der Eisbahn abends s Uhr
Preisverteilung der Veranſtaltungen vom 8 und 9 Februar
im Hotel Waldfrieden Freitag den 10 Februar vorm 10 Uhr
Rodelrennen auf der Barenberg Rodelbahn nachmittags Bob
ſportliche Veranſtaltung abends 82 Uhr Preisverteilung im
Hotel Gocthehaus Sonnabend den 11 Febeuar vorm 11 Uhr
Eislaufſpiele Walzerkonkurrenzen nachmittags Bobſportliche
Veranſtaltung Sonntag den 12 Februar Stiftungsfeſt des
Sport und Bobsleighklubs Schierke

Um die mittelöeut e Fußballmeiſterſchaft
Ueber die Terminliſte an welchen Orten die

einzelnen Spiele um die mitteldeutſche Meiſterſchaft
ſtattfinden ſollen ſcheint noch nicht das letzte Wort geſprochen zu
ſein Wie wir hören haben verſchiedene Kreiſe gegen die An
ſetzung ſeitens des Spielausſchuſſes beim Verbandsvorſtand
Einfpruch erhoben der wahrſcheinlich gewürdigt werden
ſoll Die in Ausſicht genommene neue Feſtſetzung der Orte
wird ſich für Halle weſentlich günſtiger geſtalten Wohl
ſollen nicht mehr als drei Spiele nach der Saaleſtadt kommen
dafür aber Kämpfe gegen beſſere Mannſchaften als bisher
vorgeſehen war Man plant zwei Spiele nach Halle und
ein Treffen nach Merſeburg zu legen

Verbanöstag des Schwimmverbandes
Der an den Oſtertagen 16 und 7 April in Erfurt ſtatt

findende Verbandstag wird eine Reihe wichtiger Entſcheidungen
für den Schwimmſport bringen So liegt ein Antrag vor die
deutſchen Meiſterſchaften nicht mehr international ſondern nur offen
für alle Deutſchen auszuſchreiben Ferner wird der Verbandstag
eine völlige Neuorganiſation der Waſſerballſpiele bringen das
im Vorjahre an Ausdehnung bedeutend zugenommen hat Die
Frage der Berliner Meiſterſchaften wird von neuem aufgerollt
werden da von Berlin aus der Antrag auf Wiedereinführung der
Meiſterſchaften geſtell worden iſt der bei den übrigen ſehr ſtarken

Widerſtand hervorruft
Von verwaltungstechniſchen Angelegnheiten dürfte am meiſten

der Vorſchlag intereſſieren die Deutſche Lebensrettungsgeſellſchaft
mit dem Deutſchen Schwimmverband zu vereinigen Ferner liegen
Anträge des Werbeausſchuſſes vor die Werbearbeit die für die
anderen Verbände bereits vorbildlich geworden iſt noch weiter
auszubauen Wie der Führerkurſus in Frankfurt a M wird ſich
cuch der Verbandstag ausführlich mit der Jugendfrage beſchäf
tigen für die in Verband und Kreiſen beſondere Ausſchüſſe ge
ſchaffen werden ſollen

Heinrich Leipzig in Stockholm geſchlagen
Benecke und Frölich ſtarteten nicht

Der erſte Tag des internationalen Wettſchwimmens der
Sonnabend brachte in den beiden Haupkonkurrenzen je einen Sieg
für Schweden und das Ausland Jm 100 Meter Schwimmen ſchlug
der jetzt für 7 ſtartende ſchwediſche Meiſter Trolle ſeinen
Landsmann Arne Borg der den deutſchen Meiſter Heinrich
Leipzig auf den dritten Platz verwies Zeit des Siegers
1 04 9 Das Bruſtſchwimmen über 100 Meter gewann der Angar
Sipos vor dem ſchwediſchen Meiſter Thor Henning ſicher Zeit des
Siegers 1 18 2

Benecke und Frölich beide Magdeburg trafen erſt kurz vor
Beginn der Wettkämpfe mit beinahe 48ſtündiger Verſpätung ein
und werden erſt am zweiten Abend ſtarten t

Ueberlegenheit
der deutſchen Flugzeuge und Flugzeugmotoren

Am 2 Januar 1921 riſſen die beiden amerikaniſchen Flieger
Edward Stinſen und Lloyd Bertraud den Dauerweltrekord durch
einen Flug der 26 Stunden 10 Minuten und 25 Sekunden dauerte
an ſich Bemerkenswert iſt daß dieſe Glanzleſſtung in Amerika
mit einem Junkers Eindecker erzielt wurde und daß ferner der
Motor ein deutſcher Bayern Motor von 185 PS Leiſtung war
Ueber dieſen Bayern Motor der bekanntlich von den Bayeriſchen
Motoren Werken München hergeſtellt wurde urteilt man in den
amerikaniſchen Fliegerkreiſen wie folgt

Jn Bezug auf Leiſtung ſcheint dieſer 185 PS Motor durch
unſeren 400 PS Liberty Motor übertroffen zu werden jedoch hielt
er bei dieſem rekordbrechenden Fluge ohne auch nur einen Takt
auszuſetzen nicht nur das Gewicht des Flugzeuges mit 2300 Pfd
in der Luft ſondern auch noch eine Rutzlaſt von 300 Pfd d h
alſo noch einmal 154 des Flugzeuggewichtes ſelber Die
r des Motors iſt um ſo beachtenswerter als die amerika

niſche Regierung ſeit einem Jahre ihr möglichſtes tut den Rekord
für Dauerleiſtung an ſich zu reißen Es ſind bereits vier Verſuche
e mit Kourtiß Eagle gemacht worden visherher aber ohne
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Die Streil lage in Halle
Die amtliche Darſtellung

Die Streiklage hat ſich inſofern erheblich gebeſſert als der
Gäterdvetkehr am Sonntag und am Montaz früh wieder
mehr in Gang gekommen iſt ſo daß auch einige Eilgüter
z üge zum erſten Male wieder gefahren werden konnten Ferner
wurde die Kohlenverſorgung des halliſchen Elektrizitätswerkes und
der Zuckerraffinetie für die nächſten Tage ſichergeſtellt Außer
dem lang es ſowohl am Sonntag wie am Montag hinreichendKohle von Ammendorf nach Halke zum Suie of
an die Ladeſtraßen für die Allgemeinheit der Verbraucher d
wohl für die privaten als auch für die induſtriellen Bedürfniſſe
unbehelligt r r Ein zwefler Kohlenzug ditekt von
Mücheln nach Halle verkehrte am heutigen Montag woraus ſich
ergibt daß die Kohlenverſorgung unſerer Stadt nicht ins Stocken
geraten iſt Die Betriebslage auf der Eiſenbahn hat ſich
überhaupt ſeit Sonnabend erheblich gebeſſert Jnfolze
deſſen kam am Montag früh der erſte Zug von Berlin auf n
hof Halle an Ein äußerſt bemerkenswertes Zeichen iſt es aber
jedenfalls daß in der Umgegend von Cottbus die Stimmung unter
den Streikenden zuſehends abflaut ſo daß dort ſchon amSonntag früh der i enbahnverwaltung erheblich mehr Lokomotiv

führekper onal zur Verfügung ſtand als zur Durchführung eines
Rotfahrplanes benötigt wird Ebenſo r ſich auf den verſchiede
nen nhöfen unſerer Nachbarſtadt Leipzig die Situation
weſentlich zugunſten der Verwalt in verſchoben Das t wohl
P großen Teile darauf zurückzuführen daß die Arbeitswilligen
einerlei Beläſtigung durch die Streikenden zu befürchten haben

nachdem zwei weitere Hundertſchaften einen völlig ausreichenden
Schutz für die Arbeitenden hergeſtellt haben

Es war nhunmehr möglich einen
Notfahrplan

aufzuſtellen deſſen einzelne Züge jedenfalls mit reichlichem Perſo
nal gefahren werden So werden z B auf der Strecke Halle
Weißenfels die Züge 824/823 hin und zurückfahren ebenſo die
Züge 818 817 820 365 840 839 880 821 und 826 819 Von Hallea Weißenfels werden ferner die Züge 822 807 und 828 809 hin

und zurückverkehren Um den Bedürfniſſen beſſer zu genügen
wird aber außerdem die Eiſenbahndirektion Erfurt noch die Züge
815 und 324 von Weiſſenfels nach Halle und zurück verkehren
laſſen Der weitere Notfahrplan lautet

Halle Merſeburg Mücheln und zurück Zug 2062
2065 2076,/2069 2068/2075 2072/2077

abhe Berlin 606,/808 841/804 bis Pitienderg
alle Leipzig 431/436 bis Schleuditz 485/4
able Cottbus 506/501eſſau Wolfent 426/401 400411 402/403
eipzig Wolfen 413/414 405,412e erbſt 404/415
eſfan Biſterfeld 416/399 423 430/427
eipzig Corbetha 862,/853 858,861 DAußerdem wird am heutigen Montag auch der Zug 41 von

Frankfurt nach Berlin mit Reichstagsmitgliedern gefahten werden
Ferner wird das Cottbuſer und Forſter Jnduſtriegebiet ſowie die
dortigen privaten Bewohner regelmäßig durch Kohlenzüge von
Vetershain bezw Döbern genügend mit Kohle vetſehen Die
Mansfelder Gewerkſchaft erhält Kohle aus Oberöblingen das
Meſſingwerk Jlſenburg verſorgt ſich mit eigenem Lokomotio
perſonal direkt aus Mücheln Die Gröditzer bei Rieſa großen

e der Aktiengeſellſchaft Lauchhammer empfangen hin
reichend Kohle von Station Lauchhammer aus Ferner wurde
bereits geſtern ſowie heute früh ein großer Kohlenzug aus unſerem
halliſchen Kohlenrevier nach Berlin durchgeführt Schließlich iſt
auch am Sonntag ein Ententezug ohne Verſpätung durch den
halliſchen Bezirk gefahren und am heutigen Montag ſind zwei
weitere Ententezüge unbehelligt im Rollen begriffen denn die
Feinde ſind weit davon entfernt irgend welche Rückſicht in ihren
ſogenannten Bedürfniſſen auf die deutſchen Verhöltniſſe zu nehmen

Letzten Endes ſei ttoch hervorgehoben daß die Betriebsräte
der Fabriken in Wolſfen bei Vitterfeld mit aller Energie auf die
ſtreikenden Lokomotivführer einwirken daß ſie doch wenigſtens
unter allen Umſtänden die Arbeiterzüge anſtandslos fahren Das
iſt denn auch bisher geſſhehen Die Zahl der beretts penſionierten
Lokomotivführer und ſonſt zur Führung von Lofomotiven aus
ihrer Felddienſtzeit her befähigten Perſonen die ſich zum Dienſt
ſtellen befindet ſich in ſtändiger Zunahme

Fwei Verſammlungen der Streikenden
fanden geſtern ſtatt die eine im Wintergarten die andere im
St Nikolaus Beide wieſen ſehr ſtarken Beſuch auf

Der große Saal des Wintergartens war bis auf
den letzten Platz gefüllt Ueber 2000 Mann waren erſchienen
Zu Beginn der Verſammlung wurde mitgeteilt daß ver
ſchiedene Beamte wegen Aeußerungen in denen Hetze geſ hen
wird von der Polizei vernommen worden ſeien und es wurde
im Verlaufe der Verſammlung wiederholt mit Nachdruck be
tont daß ein derartiges Vorgehen nicht angewendet werden
dürfe und der Kampf mit den einwandfreieſten vornehmſten
Mitteln durchgefochten werden ſolle Wenn ſich Beamte der
Bewegung nicht angeſchloſſen hätten ſo ſei das zu beklagen
aber immerhin muß das Recht der freien Willensbeſtimmung
gewahrt werden Die Redner vertraten den Standpunkt daß
ein gutes Ergebnis zu erhoffen ſei Die Eiſenbahnbeamten
ſeien bereit die Hand zu bieten und bei einigermaßen annehm
baren Bedingungen auch einzuſchlagen Wenn verſtändige
Männer ſich an den Verhandlungstiſch ſetzen würden dann
würde ein erſprießliches Ergebnis die ſichere Folge ſein Seloſt
verſtändlich ſei es daß die Führer nicht im Stich gelaſſen wer
den dürften Ein Verfaſſungsbruch liegt nicht vor Es gebe
keine verfaſſungstreueren Männer als die Eiſenbahndeamken
das hätten ſie während der Revolution bewieſen Mit un
geheurem Felächter wurde die Mitteilung eines hieſigen Blattes
aufgenommen daß am Sonnabend im Wintergarten ſeitens
der ſtreikenden Eiſenbahner ein Maskenball abgehalten wor
den ſei Der Ball der allerdings zu einer Zeit wo noch nie
mand an den Streik dachte beſprochen worden war hat nicht
ſtattgefunden Es ſel ihnen wirklich nicht ums Tanzen zumute

Verſchiedene Korporationen die bisher dem Streik fernge
ſtanden haben hätten ſich der Bewegung angeſchloſſen

Von der Eiſenbahndirektion waren die Berufsheizer auf
gefordert worden zur Arbeit zurüchzukehren Es wurde ihnen

Ausſicht t ſehr bald Lolomotivkührer zu werdenin

In der Verſammlung wurde mit beſonderer Genugtuung kon
Katiert daß ſich auch nicht einer hätte gewinnen laſſen
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Das DHrkskartell Halle des Deutſchen Beamkenb uns
des hatte zu geſtern vormittag nach dem Reſtaurant St
Nicolaus eine Verſammlung einberufen in der Herr Mini
ſterialrat a D Falkenberg über die Notlage der
deutſchen Beamtenſchaft ſprechen wollte Der Referent hatte
aber infolge des Eifenbahnerſtreiks nicht nach Halle kommen
können Man wendete ſich infolgedeſſen ſogleich einem ande
den aktuellen Thema dem Streik zu Der Beſuch der
Verſammlung war außerordentlich ſtark Der große Feſt
ſaal reichte nicht aus die Maſſen aufzunehmen ſodaß gleich
noch eine Parallelverſammlung unten in den
Wirtſchafts räumen des Reſtaurants abgehalten
werden mußte Die anweſenden Beamten der anderen Fach

ruppen brachten im Laufe der Verſammlung den Lokomotip
rern ihre Sympathie entgegen was in einer entſprechenden

Entſchließung zum Austrag gebracht wurde
Die Verſammlung wurde eröffnet durch eine kurze An

ſprache des zweiten Vorſitzenden des halliſchen Ortskartells
der darauf hinwies daß es nicht nur um das Wohl der
Lokomotivführer gehe ſo dern daß auch ein geſundes Fort
kommen des geſamten Beamtenſtandes auf dem Spiele ſtehe
Er ſtizzierte in kurzen Worten noch einmal die Vorgeſchichte
der Gehaltsbewegung und des Dienſtzeitgeſetzes wobei er
der Regierung vorwarf daß ſie von vornherein jede Ver
handlung abgelehnt und ſich auf den diktatoriſchen Stand
punkt geſtellt habe Wenn jetzt die Lokomotivführer den

re aufgenommen Hätten ſo hänge von dem
usgang dieſes Kampfes auch für das übrige Beamtentum

viel ab Denn unterlägen die Lokomotivführer ſo kämen
auch bald die anderen Beomtengruppen ob Staats oder
Kommunalbeamten mit der Knebelung an die Reihe Er
gab der Hoffnung Ausdruck daß der Kampf für die Loko
motivführer ein günſtiges Ende nehmen werde und dadurch
zit anderen Beamten vor ſchweren Schickſalsſchlägen bewahrt

lieben
Der nächſte Redner gab dann den Standpunkt der Eiſen

bahner bekannt Die jetzige Bewegung ſei aus der Maſſe
heraus geboren Der Aufruf zum allgemeinen Streik ſei
ergangen um etwaige Teilſtreiks zu vermeiden da dadurch
der Bahn ein weit größerer Schaden zugefügt würde Vor
allem betonte er daß an dem Streikrecht der Beamten
nicht zu rütteln ſei Und wenn heute die Regierung dieſes
beſtreite ſo ſei das ein Zeichen der Treuloſigkeit gegenüber
den Beamten Denn als vor 2 Jahren anläßlich des Kapp
Putſches die Regierung zum Generalſtreik aufrief ſei die
geſamte Veamtenſchaft willig dem Rufe gefolgt Und heute
wo der Lebensnerv der Beainten getroffen ſei wo ſie ſich
eben ſelbſt rühren müßten wo die Regierung ſie im Stiche
ließe ſuche man ſie zu zwingen einmal durch Aufrufe um ſie
durch andere Perſonen zu ergänzen die ſonſt niemals das
Recht bekommen hätten eine Lokomotive zu führen und dann
durch Knebelung der freien Meinung indem man keine Druck
ſchriſten herauslaſſe und keine Streik Telegramme befördere
Die Beamtenſchaſt ſei unverzüglich bereit den aufgezwunge
nen Streik abzubrechen und in Verhandlungen einzutreten
aber nur wenn ihnen vorher Mindeſtgarantien
gegeben würden Denn der jetzige Zuſtand ſei unhalt
bar Der Beamtenſtand namentlich die Lokomotivführer
würden unter dem neuen Dienſtzeitgeſetz ſchwer zu leiden
haben es würde ihnen dadurch jede Möglichkeit gegeben ſich
wiſſenſchaftlich oder auf anderen Gebieten weiter fortzu
bilden und das bedente eine große Gefahr Das zweite
Ziel ſei natürlich auch heute noch eine Aufbeſſerung der
Bezüge Ein Beamter müſſe ſo geſtellt ſein daß er es
nicht mehr nötig habe einen Nebenerwerb zu fuchen um nurnotwendig auskommen zu können Wenn hentzutage leider
eine ganze Reihe Diebſtähle vorkämen ſo ſei das auf jeden
Fall zu verurteilen Aber die Schuld daran treffe auch die
Regierung mit die eben dem Beamten nicht genügend Ge
halt gebe

Auch die übrigen Redner teilten dieſen Standpunkt vor
allem hinſichtlich der geteilten Arbeitszeit Man habe den
Beamten Mitbeſtimmungsrechk zugeſtanden und nachdem ſich

ein großer Teil gegen die Arbeitsteilung aus
geſprochen habe in Halle ſeien es 94 Proz ge
weſen verfüge man einfach von oben herab Vor allem
wurde darauf hingewieſen daß der Eiſenbahn teilweife recht
erhebliche Koſten entſtanden ſeien oder noch entſtänden da
ſich teilweiſe neue Lichtanlagen und dergleichen mehr not
wendig gemacht hätten

Zum Schluß wurde eine Entſchließung folgendes Inhalts
eingebracht

Die heute im St Nieolaus tagenden Lehrer und übrigen
Bramten ſprechen den ſtreikenden Kollegen ihre Sympathie

ans und ſind bereit den Streik in jeder Weiſe zu unterſtützen
Die Reſolution wurde einſtimmig angenommen

Wie iſt Halle verſorgt

Von zuſtändiger Seite wird uns mitgeteilt Die
Lebensmittelverſorgung der Stadt Halle iſt auf längere Zeit
ſicher geſtellt Vorräte an Mehl Schmalz Reis u dergl ſind
in genügender Menge vorhanden Auch die Verſorgung der
Stadt und der ſtädtiſchen Betriebe mit Kohlen iſt durch die
ſtädtiſchen Gruben und durch laufende bevrorzugte Kohlenzüge
aus der Umgegend gewährleiſtet Es beſteht demnach vor
läufig keinerlei Grund zur Beunruhigung der Bevölkerung
wegen der Lebensmittelverſorgung der Aufrechterhaltung von
Gas Elektrizitäts und Waſſerwerk wie auch der Straßen
bahn Auch iſt anzunehmen daß in dieſen Betrieben die Ar
beiterſchaft ſich nicht verhetzen läßt und daß auch die Berg
arbei erſcha t ſich lewußt iſt daß ſie durch einen Bergarbeiter
ſtreik den Hochkapitalismus der Entente unterſtützt und dafür
Tauſende von Greiſen Frauen und Kindern gerade aus den
Kreiſen der Arbeiterſchaft und des Mittelſtandes hungern frie
ren und ſiechen läßt

Allerdings iſt vom Magiſtrat zu erwarten daß er
rechtzeitig die in und um Halle beſindlichen Lebensmittel für
die Stadt beſchlagnahmt und auch dafür ſorgt daß
die Preiſe nicht plötzlich ſo in die Höhe ſchnel
len daß der kleine Mann der Arbeiter und Beamte ſie
nicht mehr bezahlen kann Von der Polizeiverwaltung aber
iſt zu erwarten daß ſie für die Aufrechterhaltung der ſtädtiſchen
Betriebe für den Schutz der Lebensmittelverſorgung für recht
zeitigen Einſatz und Schutz der Techniſchen Nothilfe entſprechend

Sorge trägt

Verlegung des Mit eldeutſchen Getreidehandelstages In
e des Eiſenbahnerſtreikes wird der auf Dienstag denfo er keßgeſezle Mitteldeutſche Getreide Und Produkten

handelskag auf einen ſpäteren Termin der noch bekannt ge
macht wird verlegt

Verſchiehung des Landbundtages Des Streikes wegen
muß der auf den 9 d Mts nach Halle einberufene Land
bundtag mit allen ſeinen Veranſtaltungen auf unbeſtimmte
Zeit verſchoben werden Die Theaterkarten behalten ihre
Gültigkeit

Die gutachtliche Tätigkeit der Bezirks Preisprüfungsſtelle
iſt in Zukunft nicht mehr geblhrenfrei Auf Grund der ge
ſetzlichen Beſtimmungen daß die Behörden für beſondere
Arbeit für andere Behörden oder für Privatperſonen die
aufgewendte Arbeitszeit fich erſetzen laſſen ſollen wird die
BezirksPreisprüfungsſtelle entſprechend den bei Gerichten
für gutachtliche Aeußerungen geltenden Normen folgende
Mindeſtſätze anwenden für die aufgewendete Arbeitsſtunde
7,50 Mk für die Seite Schriftſatz 2 Mk

Annahme gewöhnlicher Pakete durch die Paketbeſteller Diezeeht t z St e alte zum Abliefern
an die Poſtanſtalk annehmen Die Abholung aus der Wohnun
kann ſchriftlich oder durch Fernſpr Nr 7551 bei dem Koſtamt
Thilenſtraße La beſtellt werden Für die Beſtellſchreiben

oder karten zu denen Vrlnt ungeſtempelte Poſtkarten zu be
nutzen ſind wird keine Gebühr erhoben ſie können in die Brief
kaſten gelegt oder den beſtellenden Boten mitgegeben werden
Die Paketbeſteller nehmen die Pakete entweder in den Häuſertndie ſie zum Leſtellen oder Abholen betreten oder an den Stellen

entgegen wo e hält Für u Paket iſt außer derher eine Nebengebühr von 1 Mk 50 Pfg vorauszuent
richten

Umtauſch der Ueberdruckmarken Die Umtauſchfriſt für die
ſeit dem 20 Januar außer W etzten Ueberdruckmarken zu
1,60 Mk 3 Mk 5 Mk und 10 die ſich noch in den Händen
des Publikums befinden iſt über den 31 Januar hinaus bis Ende

ebruar verlängert worden3 Hörervereinigung der Volksunterrichtskurſe Am Mittwoch

den 8 Februgr abends 88 Uhr ſpricht in der alten Volksſchule
Zimmer 40 Herr O Peterſen über Die Geographie von Euro
pa und Afrika Gäſte willkommen

Deutſche Geſellſchaft für Politik a d U H Die Vor
tragsreihe über Staatsverfaſſung und Staatsleben die eine
vergleichende Darſtellung der Hauptſormen ſtaatlichen Lebens
geben ſollte findet am Montag den 6 Februar ihren Ab
ſchluß durch einen Vortrag von Geh Juſtizrat Prof Dr
Erwin Ruck Der Redner ein deutſcher Gelehrter der von
Tübingen ausging lebt ſeit über zehn Jahren in der Schweiz
und gehört dort der Univerſität Baſel als ordentlicher Pro
feſſor für deutſches und ſchweizer Recht an Herr Geheim
rat Ruck dürfte in hervorragendem Maße geeignet ſein
uns darzulegen welche Sonderformen ſtaatlicher Organi
ſation die eigentümlichen Verhältniſſe in der Schweiz her
vorgebracht haben und welche Rolle ſie im Staatsleben der
Schweiz ſpielen Dabei wird vor allem klar werden daß
ſtaatliche Organiſationen um lebensfähig zu ſein ſich den
Eigentümlichkeiten des Landes in außenpolitiſcher geographi
ſcher wirtſchaftlicher ſozialer und kultureller Beziehung un
bedingt anpaſſen müffen und daß es folglich keinen Sinn
hat Einrichtungen anderer Länder einfach nachahmen zu
wollen

Kant Gefſellſchaft Ortsgruppe Halle Mittwoch 8 Februar
8 U im Aud 2 Uebungsabend über Summel

Verein ehemaliger 72er Dienstag den 7 Februar 1922
abends 8 Uhr Verſammlung im Mars la Tour Zahlreiches Er
ſcheinen erwünſcht Eheinalige 72er auch vom Reſerve und Land
De geiment welche dem Verein beitreten wollen ſind will
on men

Zugunſten ver Reichsfechtſchule Halle gibt die einheimiſche
Sängerin Frau Minna Dahlke Kappes am Dienstag
den 7 Februar in der Dreidegenloge unter Mitwirkung von
Hermann Weid lich Flöte und Leo Schönbach Klavier
Karten bei KochKinderarbeit in gewerblichen Betrieben Die Polizeiver
waltung weiſt darauf hin daß nach S 11 des Reichsgeſetzes be
treffend Kinderarbeit in gewerblichen Vetrieben vom 39 März
1903 olle Knaben und Mädchen bis zur Schulentlaſſung einer
Arbeltskarte bedürfen wenn ſie als fremde Kinder im Sinne
des Geſetzes nicht bloß mit gelegentlichen Dienſtleiſtungen be
ſchäftigt werden ſollen Kinder unter 12 Jahren erhalten nur
dann Arbeitskarten ausgeſtellt wenn ſie Beſchäftigung bei The
atervorſtellungen mit höherem Kunſtintereſſe finden ſollen Die
Arbeitskarten fertigt nach Veibringung der Einwilligung veseſetzlichen Verlreters des Kindes ſowle nach Vorlage der Ge
hart urtunde eder des Taufſcheines das für die Wohnung des
Kindes zuſtändige Polizeirev er koſten und ſtempelfrei aus

Stadttheater Heute Fort Anfang 7 Uhr gelangRichard Wagners Walküre zur Aufführung Dienstag 7 Uhr
P en von Wrpikw rg Mitiwoch Undine DonnerstagTiefland Freitag Die beiden Rachtigallen Sonnabend Die
neugierigen Frauen Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Mag
dalena S abend Oberſt Chabert Oper von Hermann
Wolfgang von Waltershauſen

du Volksbühne Thalia Theater Der eingebildete Kranke
Ein egigantrag Spieltage N Montag den A Mittwoch
den 8 Februar Was ihr wolli Spieltage Donnerstag den
Er n den 11 D Montag den 13 A Mittwoch den
15 rugarer Ueberfall auf den Geldbriefträger Zu dem ſchon er
ſchienenen Bericht über den Raubüberfall auf dem Martinsberg
iſt noch nachzutragen daß ſehr bald nach der Tat auch der zweite
Täter feſtgenommen worden iſt Wie ſo oft handelt es ſich auch
in dieſem Falle um unbeſtrafte junge Männer die Arbeit und
einen auskömmliechn Verdienſt hatten denen aber die rechte Luſt
zur Arbeit fehlte Der überfallene Poſtbeamte iſt zwar erheblich
verletzt war aber nach der Tat vernehmungsfähig und hat ſich
auch an der Verfolgung der Räuber beteiligen können

Zweiſelhaftes Angehot Die Spar und Kredit Aktien Gefell
ſchaft Berlin in Berlin Jnnsbrucker Straße 18 verſendet in
letzter Zeit Werbeſchriften Ein neuer Weg zu mühelofem enormen
Gelderwerb worin ſie verſucht von minderbemittelten Leuten
Gelder als Einlagekapital zu erhalten und verſpricht durch ge
ſchicte Borſen und Warenſpekulationen das Geld in kurzer Zeit
verdoppeln zu können Es handelt ſich um höchſt zweifelhafte An
gebote von denen jeder unbedingt die Hand laſſen ſollte der nicht
Geld wegzuwerfen hat

Geraubte Zwanzigmarkſcheine Am 25 11 21 wurde aus
einem Bahn ein Wertpaket geſtohlen das für 140 000
Mark unbrauchbar gemachte je ſechsmal durdſochte 20 Mark
Banknoten entlielt Die kreisrunden Durchlochungen haben einen
Durchmeſſer von 1,4 Zentimeter Ein ſolcher Schein iſt vor etwa
14 veim hieſigen Poſtamt eingezahlt worden Die Durch
lochungen waren ſorgföltig mit braunem ier ausgefüllt das
durch darüber geklebte durchſichtige Papierſtreifen feſtgehalten
wurde Es wird erſucht Einzahler ſolcher Scheine unverzüglich
der Polizei zwece Feſtſtellung der Perſonalien zu übergeben Be
arbeitende Dienſtſtelle Kriminal Bezirk 5

Ein krankes Auto Am 4 d M fielen in der Gr Steinſtraße
die Antriebsketten von den Zahnrädern eines Laſtkraftwagens

Ehe der Wagen nicht weiter konnte und auf den
nen der Straßenbahn ſtehen blieb Hierdurch wurde der

Straßenverkehr etwa 25 inuten geſtört
Balkenbrand Am d vormittags wurde die Feuerwehe
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Der Kampf um die Fuckerraffinerie Halle
Ein Vertagungsantrag

Zwiſchen 400 und 500 Aktionäre waren es die heute mittag
ſich in Stadt Hamburg zur Generalverſammlung der Zucker
raffinerie Halle einfanden Die Räume hatten dieſe große Schat
nicht faſſen können und ſo erfolgte dann nur noch kurz die Mit
teilung daß die Verſammlung im Saal des Stadtſchützenhauſes
um 12 Uhr abgehalten werden ſolle

Die Feſtſtellung der Präſenzliſte nahm naturgemäß lange Zeit
ia Anſpruch Es wurde ſchließlich feſtgeſtellt daß 16962
Stammakti enſtimmen und 20000 Vorzugsaktien
ſtimmen vertreten waren

Die Verſammlung leitete Geheimer Kommerzienrat Dr Le h
mann Man erklärte ſich mit Abſtimmung durch Zuruf einver
ſtanden Der techniſche Direktor Profeſſor Dr v Lipp mann
gab einen Ueberblick über das vergangene Geſchäftsjahr das
mancherlei Schwierigkeiten gebracht hat Hervorzuheben iſt die
am Schluß ſeines Berichts geggebene Mitteilung daß der Eiſen

bahnerſtreik die Fabrik Ende voriger Woche infolge Kohlenmangels
zum Stillſtand gezwungen hat inzwiſchen ſeien jedoch die Kohlen
lieferungen ſichergeſtellt worden und der Betrieb habe am

heutigen Montag wieder auf genommen werden
können Man hoffe ihn ungeſtört weiterführen zu können

Ein Kennzeichen für die Stimmung die in einem Teil der
Verſammlung beſtand war die Tatſache daß zu Punkt 1 und 2
die Verleſung des Geſchäftsberichtes ebenſo wie die Verlefung der
Gewinn und Verluſtrechnung und der Permögensaufſtellung ver
langt wurde Dem mußte ſtattgegeben werden Dann ſtellte ein
Vertreter der Oppoſitionsgruppe den Antrag die Genehmigung
der Bilanz ſowie der Verteilung des Reingewinns erſt dann zu
verhandeln wenn die Punkte 6, 7 und 8 betreſſend das Ab
kommen mit der Vereinigung der Rohzuckerſabtkten entſchieden
ſei Die Vilanz enthalte große ſtille Reſerven Wenn
nun die Fabrik verkauft würde würden die Aktionäre die damit
Abſchied nehmen ein Jntereſſe daran haben die ſtillen Reſerven
nicht dem neuen Veſitzer zu überlaſſen ſondern daraus eine Ex
höhung der Dividende zu bekommen Juſtizrat Albert Herzfeld
erklärt dieſes Verlangen für unbegründet Eine höhere Divi
dende könne man dann nicht mehr beſchließen wenn man den
Verkauf befchleſſen hat denn die Verkaufsverhand lungen ſeien
ſelbſtverſtändlich auf Grund einer feſten Bilanz ge
führt worden

Der Vorſitzende lehnt eine Aenderung der Tagesordnung ab
mit dem Bemerken ihm ſtehe nach den Satuten das Recht zu
die Reihenfolge der Punkte zu beſtimmen

Es wird nunmehr von der Oppoſitionsgruppe der Antrag ein
gebracht die Verſammbung zu verragen und zwar mit der Be
gründung daß ein Teil der Aktionäre durch höhere
Gewalt durch den Eiſenbahnerſtreik am Erſchei
nen verhindert worden ſei Darüber entſpinnt ſich eine
lange Debatte Schließlich wird durch Namenaufruf abgeſtimmt

Dieſe Abſtimmung die natürlich ſehr zeitrauben iſt dauert bei
Schluß der Redaktion noch an

r S e
Weinmarkkebericht

Nachdem die Beſtände an älteren Weinen in erſter Hand
faſt ganz vergriſſen ſind und der dringenden Nachfrage des
Handels und der Schaumweininduſtrie nach 1921er Weinen vor
läufig Genüge getan zu ſein ſcheint hat die im Herbſt eingeſetzte
ſtürmiſche Aufwärlsbewegung der Preiſe gegen Ende des Vor
jahres in ruhigere Bahnen eingelenkt Die Preiſe behalten jedoch
nach wie vor eine ſteigende Tendenz und es ſind kaum Ausſichten
porhanden daß mit einem Rückgang derſelben in abſehbarer Zeit
zu rechnen iſt

Die letzten Weinverſteigerungen die ſowohl an der
Moſel als auch in anderen Weindaugebieten ſtattgefunden
haben ſtanden vollſtändig unter dem Eindruck der Hauſſe und
erzielten Preiſe wie man ſie bishang noch nicht gekannt hatNicht nur für wirklich allererſte Qualitätsweine wurden fabel

ſt Preiſe angeſagt auch für minderwertige oder ſogenannte
urchſchnitisware wurden Preiſe bewilligt wie man ſie bisher

nicht für möglich gehalten hat Dabei wird wie die Ver
einigung Deutſcher Handels vertreter fürWeine und Spirituoſen berichtet große Zurückhaltung
der Winzer gemeldet Es war eine ſtarke BVeteiligung des Aus
landes an allen Käufen zu verzeichnen aber auch Handel und
Induſtrie und Konſumentenkreiſe machten ſich einander den
ang ſtreitig Die 1921er der großen Güter im Rheingau

werden erſt ſpäter zur Verſteigerung kommen
Das Steigen der Preiſe für die 1921er hat zur Folge gehabt

daß die 1920er Weine mehr als früher beachtet werden Die

140 und 1147
sind die Sammel Nummern der neuen fern
sprecher Hiauszentrale der Saale Zeitung

Auf Anruf einer dieser Nummern verbindet
die Betriebs Hauszentrale mit jeder ge
wünschten Abtellung Verlag Schrift
leltungs Abteilungen Vertrieb vod
Anzelgen Annahme Dle fräherao

Fernsprech Elnzel Nummern der
Saale Zeltung sind durch

die Neu Elnführung des
Hauszentrale Boetriobes
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1920er haben das gehalten was ſie verſprochen haben Die
e der Gewächſe kommt nun allmählich auf Glas und

nimmt dort eine Entwicklung die zu den ſchönſten Hoffnungen
berechtigt Es zeigt ſich immer mehr daß dieſer Jahrgang neben
kleineren Weinen tadelloſe Spitzen hervorgebracht hat und noch
lange Zeit berufen ſein wird auf den arkte eine Rolle zu
ſpielen umſomehr als der 1921er Wein vorausſichtlich einer
bangen Entwicklung bedarf um als konſumfertig bezeichnet zu

werden
Soweit ſich der 1921er heute probieren läßt zeigt er ſich als

ein ganz hervorragender Wein mit einem außerordentlichen
Shrerge galt Jm Rheingau finden wir neben der vollendeten

üße eine feine Da und ſtahlige Art während an der Moſel
t hervoragendes Bouquet dem Wein einen eigenen Reiz

verleiht
enn auch weitaus mehr als der Durchſchnitt dieſes Jahr

ganges Weine von hervorragender Güte hervorgebracht hat ſo
muß doch darauf aufmerkſam geitacht werden daß auch minder
wertige Weine gewachſen ſind welche ſcheinbar billiger im Preiſe
erſcheinen dafür aber den Käufer umſomehr enttäufchen

Wie die Entwicklung des Weinmarktes ſich weiter geſtalten
wird läßt ſich mit Sicherheit nicht vorherbeſtimmen Es wäre
im Jntereſſe des Konſums nut zu wünſchen daß wenn auchleider ein Preisrückgang nicht in werden kann ſo doch

ein Stillſtand in der Aufwärtsbewegung der Preiſe

einträte sC

Landwirt ba tlicher Maſchinenmarkt in Breslau
Entgegen den bisherigen Mitteilungen iſt von den zu

ſtändigen Jnſtanzen nunmehr endgültig als Termin für die
Abhaltung des diesjährigen Landwirtſchaſtlichen Maſchinen
marktes die Zeit vom 18 20 Mai beſtimmt worden Jn
der gleichen Zeit wird wiederum eine Techniſche Meſſe
und eine Baumeſſe abgehalten im Rahmen der erſteren
werden nach den bisherigen Voranmeldungen namentlich die
elektro techniſche Gruppe die Abteilungen für Werkzeuge und
Werkzeugmaſchinen und die Abteilungen für Holz und Metall
bearbeitung beſonders reich beſchickt ſein

Am Freitag den 19 und Sonnabend den 20 Mai
findet ein Zuchtviehmarkt und eine Zuchtviehausſtellung ſtatt
die zahlreiche Landwirte nach Breslau führen werden Von
Seiten des Maſchinenausſchuſſes der Landwirtſchaftskammer
werden maſchinentechniſche Lehrgänge mit Beſichtigungen wäh
rend des Maſchinenmarktes in Ausſicht genommen

Jm Ausſtellungsgebäude wird wieder eine umfangreiche
Ausſtellung neuzeitlicer Böromaſchinen und Bürodeinrichtungen
das beſondere Intereſſe der Beſucher erwecken

Der Eiſenbahnbeamtenſtreik ſchafft der
artige Verkehrsſchwierigkeiten daß es auch für die nächſten
Tage noch nicht wieder möglich erſcheint unſeren großen
Kursbericht der Berliner Vörſe rechtzeitig hereinzube
kommen Wir halten es deshalb für zweckmähig heute un
ſeren Leſern noch umſtehend die Kurſe des letzten Börſen
tages der Vorwoche mitzugeben

Allgemeine Bau Aktiengeſellſchaft in Verlin Unter Füh
rung des Bankhauſes S Marx Co Kommanditgeſell
ſchaft auf Aktien wurde am 25 Januar die Allgemeine
Bau und Eiſenbetongeſellſchaft in b Berlin Regens
burg und Halle unter der Firmat Allgemeine Bau

Aktiengeſellſchaft in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Aktien
kapital von 3 Millionen Mark umgewandelt Alleiniger
VPorſtänd iſt Herr Ingenieur Ernſt Lorenz in Berlin Der
Aufſichtsrat ſetzt ſich zuſammen aus den Herren Konſul
S Marx Vorſitzender Hofbaurat Holland Baurat Wagner
Juſtizrat Dzialoſzynski und Bergwerksdirektor Rohrlich ſämt
lich in Berlin und Rittergursbeſizer Graf von der Schulen
burg in Deutſch Filehne

Thüringiſche Nadel ugd Stahlwarenfahrik Wolff Knippen
berg u Co AG i L Jchtershauſen Die Verwal ung teilt
mit daß nunmehr die erſte Liquidationsrate mit 210 Prozent
nebſt 5 Prozent Zinſen ſeit dem 1 Juli 1920 ausgeſchüttet wird

Die Fried Krupp G beabſichtigt ihre im Kreiſe Franken
ſtein i Schl belegenen Nickelwerke wieder in Belrieb zu nehmen

Börſenſtimmungsbild
An der Vörſe beſchränkte ſich das Geſchäft in der Hauptſache

auf die Umſätze zwiſchen der berufsmäßigen Spelulation Vie
Stimmung war durchweg feſt Am Markte der Monlanwerke be
ſtand Jntereſſe für weſtdeutſche Werke beſonders Mannesmann

90 Phönix 58 wogegen oberſchkeſiſche Werte nachgaben
Als beſonders feſt ſind noch hervorzuheben Felten und Guillaume
und Stettiner Vulkan 115 dagegen verloren Weſteregeln 125
Später entwickelte ſich im deutſchen Kali ſowie im Freivrertehr in
Krügershall und lebhaftes Geſchäft zu ſteigenden Kurſen Chemiſche Werte und Renten waren zumeiſt un
verändert

Deviſen
Berlin 6 Februar

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 7567 40 7502,05 202 79 203 21Brüſſel Antwerpen 1633,5 1627,15 Pars 683 68
Buenos Alres 72,40 7260 Schwetz
Bulgarien 126 35 136 55 r
Chiiſtiania 3271 70 3276 30 en altes vKopenhagen 4140 85 414915 Oeſtert ab aStockholm 5234 65 5245 25 Prag 390,10 390,90
d 408,05 403,95 Bu 31 16 81,24J alten Be Voln 6,10 6,12ondon 880 10 881 90 Rumän Roten

Metalinotierungen
In Mark ſür 100 Kuogramm

Notierungen der Vereinigung die Deutſche ElektroiytkupfernothzElektrolytkupfer wire bdares r Hamburg Se oder

Rotterdam T I7 T R e 6200Rotterungen der Kommiſſon des Verliner Metaüdötſenvorßandes

Ra 5600nenwerchdlei och e en e 1950 1975den d gen v guten 2126
riginalhüttenrohzink Preis im ſeien Berkehr 2150 2175

Remei tatienzink von ſüdlicher Beſchaffenden 1700
Originalhüttenatumintum e n man gekerdi Bibck 8700

desgl in Wal oder 8900Bankazinn 13900 4100a 13000uſtrahinn 1380Ke mindeſtend 99 13700 13800einnichkel W 12400 12700Antimon Regulu e aSüdes in Barren a 900 fein für 1 Kile
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Geſchäft am Produktenmarkt recht
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Festverzinsliche
5 Reichsanieihe

3 heichssnmieihe
31 Preuts Konsols9 flau dtaditanleihe v 1990
4 Hall Stadtanieihe v 1905
4 Hall Staditanieihe v 1910

Hiseubahn Akten
Batümore
KanadaHalle tieiſtstedter
5chantung

Schiffahrts Aktien
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hlapäg
Norddeutscher Liovd

Bank Aktien
Commerz und Privatbank

essauer landesbank
Deutsche Bank
Diskbnio Bank
Dresäner Bank
beipziger Kredit

Brauerei Aktien
Engelharuo t

Kolonisl werte

Otavi eindustrie Aktien
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Ammendorter Papiet
Anhaltet Kohlen
Augsburg Nüruberg
Bismarckhütte
Bochuner Guß
Buderus

cöllwrirer Papie r
Danmniet

Deutsch Luxemburger
Deutsche brdöl e
Deuische Kann
Dyuamiit

Ciienburger Kaftun

Giauxziget

ſh Goldschmidt
Hall Maschiinen
Harpener
Harimano
thidebrand
blirzcn
Ka Aschersleben
Kirchnet
körbisdorter 4
KyUhausernütte
Lauranütte
Leipziger Werkzeug
Linke Hoimann
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Oberschles bisenb
Oberschles Kisemnod
Drensiteio
Phömx un
khem Stahlwerke
Kiebeck Montano
Rombacher
Kosrtzer Braunkohleo
Kostizer Lucker
Sangerh Maschinen
Hugo Schueider

Schuckert
Siemeno Halske
Stetihner Vulkan

hale Stamm P
Wegelin Hübner
Werschen Weißenfels
Zeitzer Maschinen
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Berliner Strikbewegung hervorgeruf
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Langſtioh 39 41 Wieſenheu gut geſund u trocken W ormah bieheu geſund u trocken 118 130 Kleeheu loſe geſund und trocken alles per

t TÄÜÄFranz Samson e Co Kom Ges
bankgeschäft
Fernruf 6366

Hn und Verkauf von Effekten

Leipzigerstr 57

Heute
77 50

109 50

59 90
73 00
73 00
73 00

705 00
1020 00
487 o0

407 00
302 00

301 90
26 00
478,00
410 0
320 00
292,00

145 00

852 00

655 00
2530 00
1050 00
1200,59
2450 0
925 00
850 00

1090 00
494 00
855 600

1900 0
1565 00
68 00
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ſonders Nachfrage nach Lokoware die in allen Artikeln umſome
geſucht und hoch bezahlt wurde als man
wann die rollende und auf den Bahnhöf
den Waggons zur Ablieferung zur Verfü
auswärtigen Forderungen hielten ſich

als Sonnabend

I

e L wort

m

Jnfolge der durch die
Vetkehrsſtörung war das

beſchränkt und es beſtand be
hr

noch nicht abſehen kann
en der nme bung liegen
gung ſtehen werden

ſoweit überhaupt Angebot
Die feſte Haltung der

Die

vorlag durchweg höher tung dGetrebepreiſe eitrecie ſich auch auf Mehl das ſehr lebhaft
und verhältnismäßig hoch bezahlt wurde Auch alle übrigen Ar
tikel hielten ſich bei überwiegender Nachfrage feſt an

Je Kilo per 50 RWeizen män 7 428 431 Erbſen Viktoria
pomm 426 430 Kleine Speiſeerbſen 3804
ſchlei 425 430 Futhrerbſen 355 360Roggen märkiſcher 32 330 Peluſchken 410 440ponum 325 327 Ackerbohnen 250 370Hafer märk 315 320 Wichken 520 580pomm 312 315 Blaue Lupinen 347Sommeigerſte 372 377 Gelbe LSupinen 202 S 239

Mais La plata Jan März Seradella neuab Hamburg 325 Seradella alt 30 43
Weizenklelſe 230 RapskuchenRoggenkleie 230 Leinſaat 650 690per 100 Kilo Leinkuchen 440460Weizenmehl 7095 1090 1180 Raps 120 33
Roggenmchl 760 885 935 Trockenſchnitzei prompt 220 228

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepreßt 42 48 Haferſtroh drahtgepr 45 48 Strohjeit gebündelt Wieſe

Kursnotierungen vom 6 Februar 1922
Letzter Kurs

77 50
109 50
60 10
72 75
72 75
72 75

1050 00
165 00
470 00

400 00
293,50

295 90
265 00
476 90
409 00
319 00
278 00

1145 00

840 00

638 00
2570,00
1098 00
1124 00

927 00
856 00
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ausſchuß hat beſchloſſen den geſamten Ueberſchu

hebt

den wir heute morgen gekommen wandte ſich
Knecht

Von Na un Fern
Söthen 4 Febr 300 000 Mark zuſchuß zur

paundelsHochſchule Die Regierung ſtellt einen Be
trag zu den durch Einnahmen nicht zu deckenden Koſten der
unterhaltung des Friedrichs Polytechnikums bis zum Höchſt
betrage von 300 000 Mark zur Verfügung unter der Be
dingung daß die Stadt den gleichen Beitrag leiſtet Das
Kuratorium hat demgemäß beſchloſſen dem Gemeinderat den
Ausbau der Handelshochſchule dringend zu empfehlen

Deſſan 6 Februar Der Notgeldüberſchuß
für den Theaterneubau Der ſtädtiſ a

rch dieAusgabe des ſtädtiſchen Notgeldes dem Theaterneubau
fonds zuzuführen

Vad Köſen 4 Februar Des Oberpräſidenten Jn
tereſſe für die Reben Wie ſchon gemeldet war amHienstag Oberpräſident Hörſing nebſt Sekretär und dem Sach
bearbeiter Oberregierungstat Moritz aus Magdeburg in unſerer
Gegend Jm Veiſein des Landrats Freiherrn von Schele des
Vorſtelers des Naumburger Viologiſchen Reichsinſtituts Dr Bör
ner unter hre des Weinbau Oberinſpektorg Bebber fanden
zun Vormittag Beſprechungen mit der Weinbaugenoſſenſchaft
Freyburg und Laucha in der Sektkellerei in Freyburg ſtatt welche
die Hebung des Weinbaues in hieſiger Gegend bezweckten Des
gleichen We am Nachmittag im Ratsteller Veſprechungen
mit der Weinbaugenoſſenſchaft Naumburg Am Abend wurben
die ſtaatlichen Weinkeller an der Köſener Straße durch den Ober
präſidenten beſichtigt die ſeine höchſte Anerkennung gefunden ha
ben Aber auch der Güte der Naumburger Weine ſpendete er
volles Lob er hätte nie gedacht daß hier ſo ſchöner Wein wächſt

Frankenhauſen 3 Februar Jn tragikomiſcher Lage
befindet ſich die Einwohnerſchaft der Salzſtadt Frankenhauſen Sie
haben Waſſer d h gefrorenes vor allen Türen infolgo den allzu
reichen Zufuhr durch dis Wipper und die ſonſtigen recht zahlreichen
Zuflüſſe Sie haben Waſſer im Keller wo man es ſonſt nicht auf

Aber ſie haben keins in der Wohnung denn die Rohre ſind
an verſchiedenen Stellen der Stadt geplatzt Alles harrt der Er
löſung aus dieſem idy liſchen Zuſtande da er ſchon mehrete Tage
lang währt nimmt man an daß es zu den notwendigen Arbeiten
eires beſonderen Beſchluſſes des in ſeinen Hauptfarben bekannten
Stadtverordnetenkollegiums bedarf

Heimburg 3 Febr Millionenſchaden Zu dem
Schennenbrand wird noch gemeldet Es dürfte anzunehmen ſein
daß der Brand der 75 Meter langen und 20 Meter breiten Feld
ſchrune der Domäne durch Brandſtiftung verurſacht worden jſt
Das Gebäude heſaß ſechs Zugänge die ſämtlich verſchloſſen waren
Von fünf ſind die abgeſchloſſenen Schlöſſer aufgefunden worden
während dasienige der Tür die von Norden hineitführt fehlt
Von hier aus iſt wahrſcheinlich der Brandftifter eingedrungen
im Südteile hat es dann zuerſt gehrannt Welche Werte verloren
gegangen ſind geht ſchon daraus hetvor daß die beiden Dreſch
maſchinen unter 50Dd 000 Mark heute kaum zu beſchaffen ſind Ver
ſchiedenes anderes vernichtetes Gerät iſt bis ſetzt noch nicht feſt
geſtellt Abgeſehen von den verbrannten direkt und indirekt

Volksernährung dienenden land wirtſchaftlichen Er
zeugniſſen 700 Zentner Roggen 1000 Zentner Luzerne 500 Zent
ner Hafer 800 Zentner Zuckerrübenkerne uſw iſt die Domäne da
durch in eine ſchlimme Lage verſcetzt daß ſie für ihr Vieh ietzt kein
Futter hat

Meerane 4 Februar Feſtgabe Jn dieſen Tagen
konnte die hieſige Zwirnerei Saronia G auf ihr 25ſähriges
Beſtehen zurückbliclen Die Leitung des Unternehmens führte
aus dieſen Anlaß der Arbeiterunterſtützungskaſſe eine Feſtgabe
in Höhe von 200 000 Mark zu

Reppichan 5 Febr Jm Jähzorn Auf dem Wege
von Kleinzerbſt nach hier wurde heute morgen ein Landwirt
nach vorangegangenem Streit von einem dortigen Landwirts
ſohn durch einen Revolperſchuß ſchwer verlegt Der Täter
wurde verhaftet

gochſchulnachrichten

Prof Dr Fritz Kern in Frankfurt a M hat den Ruf
auf den Lehrſtuhl der mittleren und neueren Geſchichte an
der Univerſität Bonn als Nachfolger Friedrich von Bezolds
angenommen Der Privatdozent an der Techniſchen Hoch

Der Reiter und die Frau
Roman von

Walter v Rummel

11 Fortſeßung Nachdruck verbotenDa hat lachte Ried leiſe als der Hufſſchlag ſich ent
fernte Kirchberg heute doch richtig gefehen Er vemerkte
wie Euer küchtiger Leibjäger lange in der Nähe des Schwarzen
Adlers herumgeſchnüffelt Er hat den Anſchluß auch richtig
gefunden und darf zur Belohnung heute noch lange reiten
Bis Bern iſt ein tüchtiges Stück Weges Soweit fährt der
Joſef heute woch Vorher aber nimmt er im Hofraum eines
Bieler Gaſthofes ein anderes Paar auf Das iſt bereits heute
nachmittag nach Biel vorausgeritten ein Neuenburger Be
kannter von mir und ſeine Freundin die gerne die koſten
loſe Fahrgelegenheit nach Bern und wieder zurück nach Neu
chatel wahrnehmen Wir werden alſo bis auf weiteres von
Hericourt in Bern vermutet Damit wäre dieſes in Ordnung
Nun aber laßt uns nach unſerem Bvote ſehen Er über
querte die Straße und trat dicht an das Seeufer heran
Seht dort vorne an dem Steindamm das Boot Das wird

wohl unſer Fahrzeug ſein
Und der Fährmann
Den werden wir bald haben Ried ſchritt dem nächſten

Hauſe zu deſſen Erdgeſchoß erleuchtet war und klopfte drei
mal ans Fenſter Eine Stimme die laut Beſcheid gab ließ
ſich verßehhnen und der Knecht der ihn heute nach Ligerz
gebracht trat in die Türe Alles in Ordnung Herr Ein
gutes Boot iſt bereitgeſtelll Der See iſt ruhiger
geworden

Ried führte den Knecht zu dem Gepäck und bat ihn
es ins BVoot zu tragen Es iſt nicht viel Das übrige
kommt in den nächſten Tagen nach tie ihm Engel viel
leſcht ſchon erzählt iſt unſer Reiſewagen zuſammengebrochen

Als das Gepäd eingeladen war ſetzte ſich der Knecht auf
den Ruderſitz im Vorderteil des Bootes Ried und Frau von
Hericourt nahmen rücwärts nebeneinander Platz

Langſamer und ruhider als am Vormittag ſchon halb
verſchlafen trieben die Wellen daher Dunkel breitete ſich der
See Jn tiefem e hob ſich in der Ferne ein Land
treifen aus dem Waſſer die Jnſel zu der ſie hinüber wollten
Stille umher Kein Laut als das Rollen der Wellen und

ihr dumpfer Aufſchlag am Kiel Und jede Welle die ſich
dort den Kopf eingeſchlogen verſank mit einem lesten qlud
ſenden Murmeln raſch in der Tiefe Von Norden her drang
ein hreiter aber ſchwacher Schein an ihr e Er kam
von Biel Aus Süden blikten deutlicher die Lichter Er achs
herüber Als ſie in die Mitte des Sees gelangten blies
der Wind friſcher daher Ried legte Frau von Hericourt
ſeinen warmen Refſemantel über die Schulter Sie dankte mit
einem leichten Nicken opfes

Er fährt heute abend einen anderen W r dw
an

ſchuke in Dresden Dr Jng Walkher Pauer iſt vom 1 April
1922 ab zum planmäßigen Extraordinarius für Wärme
wirtſchaft ebenda ernannt worden Zum Rektor der Tech
niſchen Hochſchule in Dresden für das am 1 März 1922
beginnende Rektoratsjahr iſt der o Profeſſor der Waſſer
wirtſchaft und Gewäſſerkunde mit Einſchluß der Klimatologie
und Meteorologie Dr phil Harry Gravelius ein geborener
Frankfurter gewählt worden An der Techniſchen Hoch
ſchule zu Braunſchweig wurde Dr Hans Lindemann Aſſi
ſtent am chemiſchen Jnſtitut als Privatdozent für Chemie
zugelaſſen

Ernannt wurde der o Profeſſor Dr Alois Walde in
Jnnsbruck zum ordentlichen Profeſſor an der Univerſität Kö

e i Pr ihm wurde der durch die Emeritierung des
Geh Rats Bezzenberger freigewordene Lehrſtuhl für Sanskrit
und vergleichende Sprachwiſſenſchaft übertragen Der Pädagoge
Direktor der Stadttöchterſchule III in Hannover Oskar
Ul rich iſt anläßlich ſeines 60 Geburtstages von der Göttin
a er vhiloſophiſchen Fakultät zum Ehrendoktor ernannt worden

Dem beauftragten Doenten Prof Max Apfelſtaedt in
Münſter i W iſt unter Ernennung zum o Profeſſor das
ebendort neuerrichtete Extraordinariat für Zahnheilkunde über
tragen worden

Nags rKlantes Haftentlaſſung abgelehnt Wir berichteten vor
kurzem daß der Verteidiger des in Unterſuchungshaft ſit,en
den Wettkonzerninhabers Max Klante angeregt hatte mit
Rückſicht auf ein ſchweres Lungenleiden des Beſchuloigten
ſeinen Mandanten auf freien Fuß zu ſetzen Die Aufſichts
behörden nahmen demgegenüber den Standpunkt ein daß
Klante in eine Heilanſtalt aber als Unterſuchungsgefangener
überzuführen ſei Nachdem jetzt formell ein Haftentlaſfungs
antrag vorlag mußte ein Gerichtsbeſchluß ergehen Auf
Grund der ſehr energiſchen Stellungnahme des Staatsan
walts Dr Kailer hat die zuſtändige Strafkammer die Ent
laſſung aus der Haft abgelehnt

Ein Liebhaber alten Silbers Die Pariſer Polizei ver
haftete vor kurzem in der Perſon eines gewiſſen Serge de
Lenz einen Gentleman Einbrecher der den Diebſtahl von
Geſchirr und Kunſtgegenſtänden aus Silber als Spezialität
betuieb Der ſiebenundzwanzigjährige Dieb ſtammt aus
beſter Familie und hat bisher in der vornehmen Geſellſchaft
eine untadelige Rolle geſpielt Mit aller Gemütsruhe er
zählte er der Polizei ſeine Einbrüche die er in den letztenJahren unternommen hat Der Geſamtwert der von ihm
zu ammengeſtohlenen Beute wird auf 2 Millionen Franken
berechnet Jch beſchränkte mich darauf nur in den Häu
ſern des Adels und alter Bürgerfamilien von Ruf einzu
brechen, erkläte er bei ſeiner Pernehmung da ich hier
ſicher ſein durfte das ſchönſte ſilberne Geſchirr zu finden
Jn der Tat beſchränkt ſich das Gebiet ſeiner Raubzüge auf
das 16 und 17 Arrondiſſement, in denen die vornehme Ge
ſellſchaft wohnt Auf die Frage was er mit den geſtohleneen
Sachen gemacht habe antwortete der noble Dieb Jch ver
kaufte die Veute an Trödler die mich ihrerſeits begauner
ten Denn oft wollten ſie mir nicht mehr als 100 Franken
geben für Gegenſtände die ſchlecht gerechnet 10 000 Franken
wert waren De Lenz will keine Komplicen haben Dieſer
Angabe ſteht jedoch die Polzei mit Mißtrauen gegen
über ſie erhielt nämlich im Oktober vorigen Jahres von
einer Dame die Anzeige daß ihr Juwelen im Werte von
40 000 Franken ron de Lenz geraubt worden ſeien Die
Hausſuchung die die Polzei bei der angeblich Beſtohlenen
vornahm förderte vier Pelze im Wert von 39000 Franken
und mehrere andere Gegenſtände zutase die wie feſtgeſtellt
iſt aus einem von Lenz begangenen Diebſtahl herſtammen
Die Frau in der man eine Helferin des Eentleman Ein
brechers gefaßt zu haben glaubt wurde daraufhin ebenfalls
in Haft genommen

Der weibliche Pfarrer Die Schweizer Kirchengemeinde
Neumünſter wählte als Pfarrverweerin eine Züricher

nehm gung und die
gung t e
abgewi ſene der theologiſchen Examina um ihnen die Ausübung
des

andivatin ver Theologie Der Regierungsrat ves Kantonsn n e Kbehorre verweigerte jedoch die Ge
irchengemeinde die ſich um Bewilli

n Staatsgerichtshof wandte wurde von dieſen
Die Schweiz geſtattet den Frauen die Able

farrberufes zu ermöglichen müſſen jedochund c erſt noch eine dementſprechende Aende
rung erfahren

Die Berufung Landrus abgelehnt Der Kaſſationshof
hat wie aus Paris gedrahtet wird beſchloſſen die Wir
fung des Frauenmörders Landru zu verwerfen Es häng
jetzt vom Präſidenten der Republik ab ob das Urteil des
Schwurgerichts von Verſailles vollſtreckt oder Landru zu
lebenslänglicher Zwangsarbeit begnadigt wird

Ein internationaler Millionenſchwindler rerhaftet
Der Kaufmann Hermann Bruhn hatte in Verlin Schleswig
und Hamburg Firmen um etwa 314 Millionen Mark geſchä
digt indem er waggonweiſe Korn gegen gefälſchte Fracht
briefe verkaufte ie Spur des Betrügers führte nach
Dänemark ging dort aber verloren Jnzwiſchen verübte er
in einer däniſchen Stadt eine Wech elfälſchung durch die er
40 000 Kronen erbeutete Er wird von dort aus ſteckbrief
lich verfoſgt Von Dänemark begab er ſich wieder Kach
Deutſchland wo er bei einem Bahnbeamten in der Nähe
von Rendsburg ſich verborgen hielt Dies erfuhr die Ham
burger Polizeibebörde und ließ ihn feſtnehmen Bei ſeiner
Verhaftung durchſchnitt er ſich beide Pulsadern und wurde
ſchwer verletzt ins Rendsburger Krankenhaus gebracht

Die kleine deutſche Gemeinde in Tſingtau hat dem Reichs
hilſsausſchuß für Oppau den anſehnlichen Betrag von 13 500 Macrk
zur Verfügung geſtellt

Der Zeitungrautomat in Ameri a New Vork hat die Ehre
zuerſ in ſeinen Straßen die Zeitungsautomaten zu ſehen Der
Rochſter Herald ſtellte die Apparate vor kurzem in allen belebten
Starßen New Vorks auf und erſetzte ſo die heute recht koſtſpieligen
Straßenverkäufer Der Apparat iſt an Straßenbahn und Licht
maſten befeſtigt in halber Mannshöhe angehracht und vermag
etwa hundert Zeitungscremplare zu faſſen Der Preis der Zei
tung ſtellt ſich dei Entnahme aus dem Zeitungsautomaten billiger
als beim Kauf vom Straßenhändler

Schatzgräberei im Vois de Bonlogne Ein ſtädtiſcher
Gärtner in Paris fand beim Umgraben der Erde im Bois
de Boulogne neben einem Baumſtamm einen wirklichen
Schotz vergraben Er beſtand in Gold Brillanten und
Perlen im Werte von 400 000 Franken Wie die polizei
lichen Ermittlungen ergoben handelt es ſich um die Ju
welen der Gräfin von Beaurepain die ihr im Juli 1914
geſtohlen wurden Der Die hat ſie hier augenſcheinlich
perſteckt ohne die Möglichkeit gehabt zu haben ſie ſpäter
abzuholen

Tödlich abgeſtürzt Dieſer Tage war eine Frau Wil
helmine Mjtlöhner von Aupa nach Krummhübel gewandert
um dort Einkäufe zu beſorgen Auf dem Heimwege iſt ſie
dann durch den Welzergrund oder den Gehängeweg hinauf
gegangen und wahrſcheinlich am Lomitzfall abgeſtürzt Sie
wurde von zwei Touriſten als Leich gefunden

Süß aber ſehr teuer Jn Rheinheſſen wird der neue
Wein zurzeit nach vollendeter Gärung aus den Fäſſern
heraus genommen und umgefüllt Es zeigt ſich hierbei in
vollem Umfang welch ſeltener Qualitätswein es iſt Auf
fallend iſt der hohe der dem 1921 er einen be
ſonders lieblichen Geſchmack verlciht Die Preiſe ſind aller
dings ſehr hoch Es koſtet heute ſelbſt ein Wein aus ge
ringerenLagen kaum noch unter 28 000 Mk und mittlerer

Die bewährten Näh und Zuſchneideunterrichte der Talamt und
Hermannſchule haben ſich ſehr gut eingeführ Wie mit verſichert wurde
wird noch eine Doppelklaſſe eingerichtet Beginn Mitte Februar Soweit wäre
noch Viatz und Geligenheit für einige Haus irauen und Mädchen ſich die ſchöne
Kunſt der Haus chneiderei anzueignen Was es heute bedeutet ſich ſelbſt alles
ſchneidern zu konnen wird nur derjenig zu ſchätzen wiſſen de Luſt und Liede
zur eigenen Schnetde er beſißt

Zur Auskunft gern bereit und Anmeldungen nimmt entgegen die Ge
ſchäſtsſtelle Glauchaerſtraße 69 III Sprechzeit von 6 Uhr

Jch will auf der Oſtſeite der Jnſel landen in unſerem
Hafen Von dort aus ſind nur wenige Schritte bis zum
Hauſe Er legte ſich ſchwer in die Ruder und trieb das
Boot raſch vorwärts

Als die Lichter von Erlach und Neuenſtadt durch die
ſich vorlagernde Jnſel verdeckt wurden kamen ſie in ru
higeres Fahrwaſſer Glatt wie ein Spiegel war der See
Der Hügel der das Eiland durchzog baute ſich in der Nacht
gleich einem gewaltigen Berge empor Ein hoher geheim

ler Urwald ſtarrten die Fichten ragten die kahlen Laub
ume
Jmmer näher ruderte der Knecht das Boot an das Land

heran Jn der Nordoſtecke der Jnſel angelangt ſchlug er die
Richtung nach Süden ein Sie waren nun dicht am Ufer
Binſen und Schilt drängten ſich an das Fahrzeug heran
Man konnte ſie faſt mit den Händen greifen Eine Wendung
landeinwärts und ſie liefen in den Hafen ein Der Knecht
war ihnen beim Ausſteigen behllflich und ging ihnen voran
Der F war unter dem ſchweren Geäſt der Pappeln und
Eichen ſchlecht zu ſehen die Nacht dunkel Nur zögernd ſich leiſe
an Ried anlehnend ſchritt Frau von Herſcourt vormärts
Sie ſagte es nicht aber Ried fühlte es daß ihr der Gang
dieſer Sprung ins Dunkle und Unbekannte nicht leicht ourde

Herzlich wurden ſie von Se Engel und den Seinen
begrüßt ſofort in das warme Wohnzimmer geführt Frau
von Hericdurt fühlte ſich bald behaglich Das einfache aber
ſchmachafte Abendeſſen mundete ihr gut der alte Twanner
Seewein der wie ſchweres Gold in dem Glaſe ſchimmerte
tat das Seine dazu ihren Mut raſch wieder zu heben

Sie fand ſich auch leidlich in ihre neue Rolle als Gattin
Rieds hinein Die erſten Male die er das vertrauliche Du

gebrauchte und ſich als Gemahl aufſpielte kroch ihr allerdmig
noch ein leiſes Unbehagen über den Rücken hinab Sie über
wand es aber tapfer und fand ſich damit ab

Jhre freundliche und liebenswürdige natürliche Art gewann
ihr bald die Zuneigung der Pächtersleute Das um ſo lefchter
und beſſer als Frau Engel mit einem gewiſſen Bangen dieſem
Beſuch einer verwöhnten Dame der großen Welt entgegen
eſehen hatte und nun vergnügt feſtſtellen konnte daß ihre
eſorgnis unnötig geweſen war Die große Dame gab ſich

ſchlichter und einfacher war beſcheidener in ihren Anſprüchen
als ſo manche reiche und geſpreizte Bürgersfrau die um

ein Anſeh ſt zu en b u R m tn Viguagen zu müſſen r Gatte vollends ta also er ſchon längſt hier zu Hauſe wäre Mit bäte mit
rrn und Frau von irg rg ſchloß Frau Engel ihre

ſhachtungen würde ſich leicht leben und gut auskommen
aſſen

Frau von Herieourt taute in dem Gefühl von Sicher
it und Geborgenheit immer mehr auf wurde zum Shluß

aſt übermütig Als die Schlafenszeit heranrücdkte ſie
den Mut den allerletzten Stein der ihr We das Herz be
dte ſedn n und aus dem e zu räumenMein l r Engel e d Er hat rechtiel Mühe mit uns und unſerer Unterbringung gehaht Jchar mein Tell hade ihm die Uebel noch eiſhwert Cr muß

da entſchuldigen Meitt Mann hat Jhm ja ſchon erzählt
daß ich ſeit kurzem mit einem kleinen Leiden belaſtet vin

Engel ſchüttelte verwundert den Kopf Jch weiß vonnichts gnädigſte Frau von Kirchberg Verſteh nicht was
Jhr da meint

Ach ziere er ſich nicht Er weiß nur zu wohl und tut
nur bloß 40 als ob er nicht wüßte Es iſt ja kein ſchweres
aber nicht deſtoweniger ein nicht angenehmes Gebrechen Mein
Mann hat ihm ja ſchon davon berichtet Da er aber ſo
will kann ich Jhm ja ſelbſt wiederholen daß ich wenn ich
z zurzeit enrhumiert bin leicht beim Schlafen ins Schnarchen
omme

Jhr auch gnädige Frau lachte Engel beluſtigt undblickte verwundert auf Ried

Auch Wieſo
Nun Euer Mann hat mir dieſen Fehler heute als den

ſeinen des langen und breiten geſchildert hat mit Rücſſicht
auf dies ſein Gebrechen mich um ein eigenes Zimmer jär

erſucht Kein Menſch könne es bei und neben ihm
aushalten u

Mein Mann hat Du haſt Ratlos biükte Frau
von Hericourt von Engel zu Ried hinüber Eine helle Röt
ſtieg ihr vom Halſe ins Geſicht

Beruhige dich Marie Roſe das iſt alles längſt beſtens
regelt Ried wandte ſich lachend dem S er zu Hier

at er lieber Engel gleich den erſten ſchlagenden Beweis
für den hohen und rührenden Opfermut meiner heben Frau
Sie hat eine Prüfung die ich ihr heute auferlegt glänzend
beſtanden Als wir im Boot herüberfuhren klagte ich ihr
mit beweglichen Worten mein Leid ſtellte ihr vor Augen wie
peinlich es mir fer Euch noch mehr aber Eurer lieben Frau
und hübſchen Schwägerin meinen üblen Shnarchfehler zu
offenbaren Da hat ſie es denn jetzt verſucht mein höchſt
eigenes Gebrechen vor aller Welt auf ſie nehmen Jch
ſchwöre Euch aber ber allem was mir ig ſſt ich habe
dieſe Frau ſo wahr mir Gott helfe ich habe meine liebe
gute treffliche Marie Roſe noch memals dem Schnarchen
ertappt Er hob ſein Glas Hoch lebe der wahre Ovfermut
aller braven und edlen Frauen Er ſtieß mit Marie Roſe
an die dunkel erglühte mit au gel die vergnſiglich
vor ſich hinlächelte mit Gertrud die ihn Wit ihren
Augen ſo durchdringend anſchaute als ob bereits alrrafzn habe Er hielt ihrem La gu

ſland Sie wirdſich in kurzem ſelbſt überzeugen beſte ſerg de meine
Frau was ruhigen und ungeſtörten faſt möchte
hlzomati gen Schlaf anlangt geradezu ein ſeltenes Vor
ild zu nennen ſein dürfte

Man erhob ſich

div warauch mit übermäßig vieler EfS die
breitete eine



Veſſere Lagen aber ſtehen ſelken unter
50 60 000 Mk Es wird ſehr viel Wein zu höchſten Preiſen
von ausländiſchen Käufern erworben was die Preiſe
wieder in die Höhe treibt

Jn ſechs Stunden von London nach Paris und zurück
Auf die dringende Nachricht daß in Paris eine Anzahl vonSe ieren auf eine Fluggelegenheit nach London warke

verließ vor ein paar Tagen ein Londoner Flugzeug Lympne
nahe der Süvoſtküſte Englands kurz nach 9 Uhr morgens und
erreichte trotz ſtarken Gegenwinds Paris in zwei Stunden
und zwölf Minuten Nach Erledigung der notwendigen
Formalitäten und des ſonſt Erforderlichen was 80 Minuten

in Anſpruch nahm machte ſich der Flieger mit neun Paſſa
tieren an

2 Stunden und 40 Minuten Die ganze Reiſe hatte alſo
kaum mehr als ſechs Stunden gedauert

Ein koſtbarer Fund beſchäftigt die Berliner Kriminal
polizei Es iſt ein Gliederarmband mit in Platin gefaßten
Brillanten die von Rubinen und Brillantſplittern um
geben ſind Das Armband iſt als gefunden abgegeben worden
und kann von der Eigentümerin im Zimmer 114 des Polizei
amts Schöneberg abgeholt werden Der Wert iſt auf 80000
Mark geſchätzt Merkwürdig iſt daß der Schmuck nirgends
als verloren gemeldet iſt Wahrſcheinlich bat ihn ein Dieb
der das Armband irgendwo geſtohlen hat verloren

Sechs deutſche Dampfer im Packeis des Rigaer Meer
buſens Der kleine Kreuzer Meduſa der zur Rettung der
ſechs im Eiſe feſtſitzenden Dampfer nach dem Rigaer Meer
buſen entſandt wurde iſt dort eingetroffen und konnte bis
zum Kap Domesnaes in deſſen Nähe ſich die gefährdeten
Schiffe befinden vordringen Doch iſt es ihm wegen der
vorgelagerten großen Eismaſſen zunächſt nicht gelungen an

ord ſofort wieder auf und erreichte Croyden in

dke Schiffe heranzukommen Am nächſten Tage ſetzken ſüd
weſtliche Winde ein und erleichterten das Vordringen ſo
daß die däniſchen Dampfer Tarnholm und Kurland er
reicht und aus dem Eiſe befreit werden konnten Trotz
lebhafter Anſtrengungen war es bisher unmöglich die übrigen
vier Dampfer die 13 Seemeilen ſüdöſtlich von Domesnaes
feſtſitzen zu erreichen doch hofft man mit Unterſtützung
des Eisbrechers ihnen Hilfe bringen zu können

Ein Familiendrama ſpielte ſich in Frankfurt a M ab
Der Arbeiter Konrad Kuhn erſchlug ſeine Frau durch Beil
hiebe auf den Kopf Als die Frau tot war wickelte er den
Körper in Bettücher übergoß dieſe mit Petroleum und
ſteckte alles in Brand Dann erhängte ſich Kuhn Die Feuer
wehr löſchte den Brand und fand dann die verkohlten
Leichen

Neue Kulturtat farbiger Franzoſen Nach einer Meldung
aus Duisburg ſchickte in Michaelsberg ein Vorarbeiter ſeine
beiden Knaben aus um noch um 7 Uhr abends Beſorgungen
zu erledigen Auf der Straße wurden die Kinder von zwei
farbigen Franzoſen überfallen und auf der Flucht durch
Fauſtſchläge und Hiebe mit den Seitengewehren mißhandelt
Vielleicht wäre es noch zu anderen Taten gekommen wenn
nicht zufällig ein franzöſiſcher Offizier erſchienen wäre der
den einen Soldaten feſtnahm während der andere entſprang

Ein kommuniſtiſcher Vertrauensmann Die Offenbacher
Strafkammer verurteilte den Kaſſierer Trepke von der Kom
muſtiſchen Partei zu vier Monaten Gefängnis weil er der
Parteikaſſe 1100 Mark und dem kommuniſtiſchen Geſang
verein 1600 Mark unterſchlagen hatte

Der Londoner Nebel Jn London herrſchte dieſer Tage
ein ſo dichter Nebel wie man ihn in der nebelgewohnten
engliſchen Hauptſtadt ſeit vielen Jahren nicht erlebt hat

Faſt alle Teile der Stadt waren in einen derart undurch
dringlichen Nebel gehüllt daß größere Verkehrsſtockungen
eintraten Die Autobuslinien mußten ihren Verkehr voll
kommen einſtellen auch die elektriſchen Bahnen konnten nur
in ſehr beſchränktem Maße ihren Betrieb aufrechterhalten
Die Blätter berichten von zahlreichen Straßenunfällen

Eine rätſelhafte Perſönlichkeit beherbergt ſeit einiger
Zeit das Gefängnis in Fuhlsbüttel bei Hamburg Der
Mann nennt ſich Privatier Brungauer und hat ſechs Monate
Gefängnis zu verbüßen Er ſpricht neun Sprachen und kann
nach ſeiner Erſcheinung 40 aber auch 60 Jahre alt ſein Am
ſeine Perſönlichkeit feſtzuſtellen wurden ſeine Fingerab
drücke an alle größeren Polizeibehörden geſandt Dabei
ergab ſich daß der Mann unter den verſchiedenſten Namen
ſteckbrieflich verfolgt wird u a von Prag Paris Budapeſt
und der Schweiz wo er überall Schwindeleien begangen hat
Sein Geburtsjahr hat er wechſelnd zwiſchen 1858 und 1880
angegeben Wahrſcheinlich hat er ſich dank dieſer äußeren
Wandlungsfähigkeit in noch viel mehr Städten als bisher
bekannt Strafverbüßungen entzogen

Braſiliens neue Hauptſtadt Die neue Verfaſſung
Braſiliens beſtimmt daß das Land eine Hauptſtadt erhalte
die in der Mitte des Reiches liegt Die Stadt ſoll ſich auf
der Hochebene von Goyaz erheben und der Präſident von
Braſilien hat ſoeben eine Verfügung unterzeichnet nach der
demnächſt die feierliche Grundſteinlegung der neuen Haupt
ſtadt erfolgen ſoll

Eigentum Verlag und Druck Saale Zeitungs Geſellſchaft m b H
alle a Cheſredakteur Eugen Brinkmann VerantworllichSar Politik und Volkswirtſchaft Eugen Brinkmann für das Feulleton

Martin Feuchtwanger für den lokalen und allgemeinen Teil
Dr Karl Baerz für Sport Curt Graf für den Schlußdienſt Auguſt
Kinsky Für den Anzeigenteil verantwortlich Kurt Krinke ſämtlich in Halle

Theater
in Halle
el

Diensteg den T Febr

Anf 7 Ed 10 Uhr
Prinz ffedrichv Kembumny

Schauspiel von Kleist
Mittwoch
Undine

n An

werten Nee
Riebeckplatz

Fernruf 6183

Allabendlich 7 Uhr

olandheheten

Operette in s Akten v
RalmännEmerich

Vorverkauf en ab
r2 1

wotrihehu

ſTeiprig
Neues Theater

7 Tosca

Altes Theater
3 Der Biberpelz
8 Ab dafür

Neues
Operetten Theater

J Die Fledermaus
7 Die lustigen

ugen
m

Magdeburg
Stadt Theater

7 Die Jödin

Wllheim Theater
7 Der Blaufuchs

n

Erfurt
Stadt Theater
11 Musikoplertag

3 Tanzteuſelchen
7 Margarethe Faust

Leipziger Straße 88

Lya Marna
in der Komödie in

5 Akten

Das Mädel
von Pieachſhy

Razzia im
New Vorker

Scheunenviertel
Kriminalfilm in 5 Akten

Beginn

Wochentags 4 Uhr

en nennen

Alte Promenade II a
Das

2veſte heben

Ein seltsamer Fall aus
der Kriminalpsycho

pathie 5 Akte

Biill der
Waldläufer
Schauspiel in 5 Akten

Beginn
Wochentags 4 Uhr

H Schnee ſachf
Gr Steinſtr 54

e e Die Nacht der
e EinbrecheſNodlricai Seife r J umn benteurerehe 6 Akten t

Crewe reichen Greh
u Tauſende Beginn nechm 4 Uhrtigt n alen Upothet Letzte Vorvtehlung 8 Uhr

2 an Ende 10 Uhr t

Walhalla
Uicdtepfel Theater

Täglich
Letzte Episode

Mit büche und las

Eddie Polo
in der Hauptrolle

blüdende Rache

4 Akte

Ferner d mod Sittenfilm
Die Gassenkönigin

Tragödie in 6 Aklen

pezu Amor im Frack
Lustspiel in 2 Akten

Beginn 4 Uhr

licht Spiele

gr Ulrichstr S

bur noch bis Mittwoch

2 Meisterwerke der
Filmkunst

Klatsch
Tragödie in 6 Akten

Centralheizungs Anlagen

Erweiterungen AMarkisen

Reparaturen en
Bartel Münemann

Sudstrasse 50 Halle a S Fernspr 5136

J

NRolſaden
Jalousſen

Sternstr 8 Ecke Kleine
Brauhausstr Fernspr

3631 u 5849 J
Gut dauerhaftes Gum

miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

der Magen
cm

Geschlechts leiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang
erprobte Kräuterkuren ohne Einsprilzung und
ohne Beruſsstörung bei frischen und veralteteten
Leiden Auskührl Broschüre mit Anweisung zur
Selbstbehandlung und vielen Dankschr versendet

diskret gegen Mk 5
Dr M A Raueiser med Verlag Hannover Odeonstr 3

Bemäß S 16 u 35 der Satzungen lade ich hiermit die
Mitglieder zu der am Mittwoch den 15 Februar abends
T Uhr im Reſtaurant St Nikolaus ſtallfindenden erſten
Generalverſammlung ein

Tages Ordnung
1 Jahresbericht
2 Kaſſenbericht
3 Bericht der Reviſoren
4 Wahl bez Wiederwahl von Vorſtandsmitgliedern
5 Verſchiedenes

Der Vorſtaud J F Brömme
Gebharcit Eſweſss Korao

ist von unschätzbarem Wert für alle die
jenigen deren Ernährungszustand der
Nachhilfe bedarf Gutachten erster
ärztlicher Autoritäten stehen unserem
Fabrikate zur Seite

Verlengen Sie ausdrücklich In allen
Gebhardt Eiweiss Kakao einschlägigen
Versendstelle Gr Steinstr 36 Geschöften
2 Gebäude Fernruf 4841 zu haben

Georg Gebhardt Co Halle Saale

Die Gartenlaube
ja ihrer neuen BGestalt

Wer die Gartenlaube jetzt ansieht wird
eine völlige innere Umformung eststellen können
Mehr als je hat sie Anspruch darauf das Blatt des
deutschen Hauses zu sein umsomehr als zie Helferin
am Aufbau eines neuen deutschen Lebens sein will
Neue Miterbeiter haben ihre Arbeit in den Dienst
des erneuten Geistes gestellt in dem en erneutes
Deutschland sich spiegeln soll Dem schlichtesten
Sinne soll die Zeitschrift immer nahe bleiben dem
anspruchvollsten soll sie dennoch genügen Gerade
jetzt und in den kommenden Jahren wird elne gute
Familienzeitschrift die ganz auf der Höhe ernsthafter
literarischer und künstlerischer Ansprüche steht
mehr als je ein Bedürfnis seim

Die Gartenlaude ist dieses Blatt
Probenummern liefert der Verlag Leipzig

Königstr 33
a

IMterrichts Amreigen

Schreibmaschline
Kaufmänn Privatschulen
WV h Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Buchführung
Kaufmänn Privetschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

chemieschale für Damen

Dr S Gärtner Muhlweg 29

fremdesprachen
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41

Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiatstr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Damentuch Xla Qual mit Serdenglanz zu
533 eidern u Koſtümen verſ

taſtbi Proben frei Max Wei n St 50 M wNletmuer Somnnerſeld S i gen net 14 Tel a

Mefall Technik
Central Anzeilger und fachschrift

für Metallgieserel u Metallbearbeltung
47 Jahrgang

Halle a d S
Betriebs Gebäude Gr Brauhausstrasse I7

Führendes Fachblatt u Werbeorgan
für die Giesserei Maschinen und

Metallbearbeitungs Branchen
Verbreitung an garantiert 100 000

in und ausfändische Firmen der
beteiligten Industrien

Bezugspreis M 6 Vlerteljährlich
Anzeigenpreis M 0,775 för die 5 gespaltene

40 mm breite Millimeterzeile
Probe Nummern kostenfrel

C
o

Industrielles Unternehmen
sucht für sein Braunkohlenwerk bei Halle a S für
Leitung der Buchhaltung erfahrenen

tüchtigen Buchhalter
zum baldigen Antritt Offerten unter U 5519 an die
Expedition dieser Zeitung

Für die Abteilung

Damen Bekleidung
suche ich zum baldigen Antritt

l Verkäuferinnen
von guter Figur gegen hohes Gebalt Offerten
werden mit Bild Referenzen und Gehalts
ansprüchen erbeten

u u

Max Biermann Gera R

Geldverkehr
Für Fiſialgründung in Halle a S

sucht eingeführte Grossfirma
dtrebs gewandten repräs fäh

Herrnmit ca 15 Mille Kapital Solf Einarb Hohe
Provisionen Bedeutendes Einkommen wird
ofort durch hoh Zuschüsse sichergestellt

Nur Herren in geordn Verh w s mit Re
ferenzaulg unter T Z 5824 an Bernhard
Arnat Exped Berlin W

Fleischerinnung je ichungenErſte er Fahne der W Amkliche Bekannkmachungen
dee Fleiſchermeiſter zu Halle a S Bekanntmachung

Die Ferien an den hieſigen ſtädtiſchen höheren
Schulen Mittel und Volksſchulen find durch den
Herrn Oberpräſidenten der Provin Sachſen für das Schul
jahr 1922/23 in folgender Weiſe feſtgeretzt worden

Bezeichnung Dauer Schluß Wiederbeginn
der Ferien Tage des Unterrichts

Oſterſerien 14 Mittwoch den Donnerstag den
5 April 20 April

Pfingſtferien 6 Freitag den Freitag den
2 Juni 9 JuniSommerferien 31 Freitag den Dienstag den
7 Juli 8 Auguſt

Herbſtferien 16 Sonnabend den Dtenstag den
30 September 17 Oktober

Weihnachts 13 ODonnerstag den Donnerstag den
ferien 21 Dezember 1922 4 Januar 1923

Zuſammen 80
Schluß des Schuljahres 1922/23 Mittwoch deu

28 März 1923
Halle den 26 Januar 1922

Der Magjſtrt a
DDZDE ST SDTDMWIIIIBekanntmachung

Betr Höchſtpreiſe für Braunkohlenbriketts
Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers

vom 25 9 und 4 11 15 wird beſtimmt
1 Jnfolge der Erhöhung der Fracht und der Kohlen

preiſe ſiellen ſich vom 1 ds Mts ab die Höchſipreiſe für
Braunkohlenbrikeits wie folgt

a bei fuhrenweiſer Anfuhr von
9 t 30,50 Mark

10 19 30,3020 29 kg J 30,2030 Zir und mehr 30,10je Ztr frei Gelaß zu ebener Erde nach der Jnnenſtadt

Halle nach Cröllwitz Trotha und Böllberg 40
mehr geſetzt 60 Pf mehr

b ab Platz der Händler
mit Gleisanſchluß
ohne

2 Zuwiderhandlungen unterliegen den in der Ver
ordnung vom 11 4 21 enthaltenen Strafdeſtimmungen

Halle den 3 Februar 1922
Die Ortskohlenſtelle

n das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 540 iſt heute
bei der Firma Chriſtopho

drich Braunkohlen
tiengeſellſchaft in Halle

a S einerRichard iet Max
Jentſch Franz Spittel
und Oswald Degenhardt
ſämtlich in 32 iſt Prokurci
in der Weiſe erteilt daß ein
jeder von chren nur gemein
ſam mit einem Mitgliede des
Vorßandes die Geſellſchaft

en und für ſie zeichne

Halle den 2 Februar 1922
Das Amtsgericht Abt 19

C
4 Statt Karten

Ihre Vermählung zeigen an
Max Barih
Ella Barth

verw Richter geb Spengler
Halle a den 6 Februar 1922

Geiststraße 26 I

28 50 Mark
28,70 Wark je Ztr

c 2
Jn das hieſige Genoſſen

ſchaſtsregiſter Nr 94 iſt heute
bei dem Bauverein für
Kleinwohnungen eingetragene endſſenſchaft mit
beſchränkter Haſtpflicht in
Halle a S eingetragen An
Stelle des ausgeſchiedenen
Vorſtandsmitgliedes Johan
nes Schwarzkopf iſt bis
zur nächſten Generalverſamm
lung Franz Maerkl in
Halle als ſtellvertretendes
Vorſtandsmitglied beſtellt

Halle den 2 Februar 1922

Das Amtsgericht Abt 19
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